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51 . Montag , den ixten December 1800.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeige« unr Nachrichten.
2l v e r t i s s e m e n r § .

1 . Obgleich schon in Atem und neuern Zeiten der schädliche Auf - und Vor-

kanf von Butter , Käse , Getreide und sonstigen Lebensmitteln und Bedürfniffeu , bey

Cvnstscntions - Strafe , mehrmalen verboten : So stehet stch doch damera wegen häu¬

figer Contraventionen genöthiget , diese Verordnungen aufs neue zu wiederholen und

hierdurch öffentlich bekannt zu machen.
Es wird demnach hiermit anderweit erinnerlich gemacht und verordnet:

daß sich niemand unterstehen solle , Butter , Käse , Getreide und sonstige Wctualicn

und Bedürfnisse , bey den Häusern oder auf dem Transporte nach den Märkten , aufs

und vorzukaufen , und damit zum Bedruck des Publici einen wucherlichen Handel zu

treiben ; vielmehr müssen dergleichen Artickel zur Stadt und auf die Märkte zum öf¬

fentlichen Verkauf gebracht werden.
Wer dawider handelt , soll nach denen hierunter ergangenen Verordnun¬

gen mit Constscation der solchergestalt aufgekauften Güter bestrafet und denen Unter¬

gerichtsbedienten und Dcnuncianten die Hälfte des Lonstscat ! zuerkannt werden;

wornach sich also ein jeder zn achten und für Schaden zu hüten hat.

Signatum Aurich , am z . December 1800.
König ! . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.

2 . Wer dir Wochenblätter im künftigen Jahre halten oder austreten will,

muß solches zeitig vor Neujahr best den wollöbl . Postämtern ober dem Jntelligenz-

Comtoir anzeigrn , damit die Auflage darnach gemacht werden könne , indem kein

Ezemplar der vorherigen Nummern bey späterer Bestellung nachgeliefcrt .werden wird.

Die Bezahlung für das verflossene Jahr wird spätestens im Januar erwar¬

tet , und haben die nachläßigen Bezahler sonst unangenehme Betreibung zu gewärti¬

gen , weil keine Reste aufgeführet werden dürfe « .

Aurich , den irten December 1800.
Königs . Preuss . Ostfr . Intelligenz - Comtoir.

z . Wegen des am szsten dieses eintretenden Weihnachtsfeftes wirb das

Wochenblatt Nro . 52 spätestens am - 4sten December , und das sub Nro . r , des

Neu - Jahrstages wegen , spätestens am zisten December geschlossen , gegen welche

Zeit die Jnserenda bey dem Jntelligenz - Comtoi -r abgegeben seyn müssen , indem später

eingehende Stücke zm folgenden Woche zurückgelegt werkwn.
Sa-



l/lL

Sachen , so zu verkaufen.
1. Op N2§s2c>Ats en vsrlesnäe ksrmissis van Heeren LurAermeestsrenSN Kaa6 6er 8ta6 r Lmäsu 18 6s Oucilbbipper SN LurAer Leren 6 8 ulls släaar , inOnalitÄt als Nan 6ataW van 6en bbsAoeiLrit Kister 6 o66elro ^ te Oonberleen , Ae-resolveerst , 6c>or bet VerAaNtin ^ - Departement te laten veilen en aan 6s Neelt-die 6en6e ok booAÜM̂ Nen6e Kubl̂ k te laten veibopen , in ärieVerboop - DsLASN,6en 28 . Covernder , 12 en iy . Dscembsr beetes Haares : Len extra Aebouvvt, inetKooperen -Ifniä voor ^ isn en vvelLsilenä Lütterlbdip , Aenasrnt Le Lemsrsire , in 't^oorlAs Isar in Lm 6en binnen gelromen on6ek Lvrntnan 6 o van Pierre Romain llitt-fer , c>oä ,pl . Min . Z haaren , 2^ näs lanA , ^ mlierbsmsebs Älaat , ovsr 8 tevenVoöt , >Vp6 op 2),'NS DittVLLterinA. ly Voet,- KNbol in' tKuim8 Voet , en 6abMet alle ' ches^elvlt Kcrnäbouä , opüaanäe en lopen6e Manrl , 00b Asmontserä Metfo KtusibeMseren Laoon , en 4 Oraai - Lallen en KoeAslen na /tävenant , metXleen - Oevvest tot OorloA.
1)s VeiboopinI Asfeliisä tev Nni ^ e van 6en LaKelain Job . 8 . Koslaubaan äsnDslkb in äs ZonäenLoelalt . alvvaar betlnventaris ßesEgeerä en slom pü-bl^b Aemaabt is2Vnäs 6s naäers lpeciaale LoN6icien inteLien b)i 6en VerKsn-rinAS - ^ etuaris LoellnA, . en ke^en LetaalinA 6er Kalten in rZücbril 't te bebomen.

8iZnatum Lmäae in Luria , 6en iy6en blovember igao.
2. Die Erben des weyl. Conrad Jans von Bergen , die Wittwe des weyl.H . Harff und Jarina Sophia und Jan Frerichs von Bergen , sind mit Bewilligungdes vormundschaftlichen Gerichts freywillig entsäsiosseN, das ihnen zugehörige Wohn¬haus in Comp . li . Nro . ,42. durch das hiesige Vergantungs - Departement in dreyeNTerminen , als -am zten, . raten und ryten December surr. öffentlich auspräsrntirenÄnd dem Meistbietenden Mva approdatione zuäieii zuschlagen zu lassen», Dieses Haus ist von vereideten Taxatoren auf 2Z50 Gulden holl. Courantgewurdiget worden, und sind die desfälligen Conditionen nebst der Taxe bey dem Ver¬gantungs - Aetugrio Lösing und denen in Emden und im Amtgerichte zu Leer affigirtenSubhastations - Patenten näher nachzusehen»

, Die etwaige Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigten müssen sichpoena praseluü gegen den letzten Termin melden.
, K§natum Lmäae io hlnria , den 2Z . November l8oo.

Z. . Das der ^minorennen Tochter des Bäckers Carl Wilh . Heyenim Nurherkauf adjudicirte , anjetzt von dem Canzellisten Hooft bewohnt werdende Haus an- er Osterstraße zu Aurich belegen , svll-auf freywiüiges Ansuchen und darauf ertheiltegerichtlicheCANMisslon , am 20. December des Morgens um il Uhr auf demRath-hausedurchs den Ausmiener.Reuter öffentlich verkauft werden.
. , Das der Wittwe des weyl . Alb. I . Müllers in Aurich zuständige Haus, aufdev Neustadt belegen, soll anf freywilliges Ansuchen am 20. December des Mor¬

gens um li Uhr auf demRathhause durch den Ausmiemr Reuter öffentlich verkauftwerden. '
4. v . Der



Der MMermeistcr Eint Cobus Buss in Aurich ist freywillig gesonnen , sei«
«n der Ostcrstraße belogenes Haus , in nnc > termmo am 20. December des MorgenK
um n Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter .öffentlich verkaufen zu
lassen . .

Auf freywilliges Ansuchen und darauf,ertheilte gerichtliche Commission ist
der Goldschmidt Kettwig sen . in Aurich gesonnen , sein an der Lsterftraße be legen eß
Haus in UNS termino am 20 . December , des Morgens um AI Uhr durch den Aus-
misner Reuter , bey dem auch die desWige Conditiouen einzusehen find , auf örffr
Rathhause öffentlich verkaufen zu lassen.

4 . Weyl . Luppo Egbers Groeneveld nachgelassene großjährige -Kiyder sinß
t-heilungshalberwillens , ihre Immobilien bey Weener , als:

a ) iQ Diemathen Geiseland , , »
d) die sogenannten Sanden , yl . min . io Grasen,
c ) Meister Jurjens Venne , - - 8 Diemathen,
ä ) ein Stück Wehrland , - Z Diemathen,
e ) noch ein Stück Wehrland , - - 4 dito groß , sämrntlich Kleylanden , sodann :
b) 5 Acckern Gastland , die W . Hesse in Heure hat,
F ) 5 dito hat Hinrich Schulte rn Heure , n
U) 2 dito eben derselbe,
1) 1 Acker auf den Knollen , nutzt Hinr . ter Kehr,
k ) iß Gras werden von Luitjen Swaneveld,
l) iß dito - von Jan Braeck,
m ) iH dito - von W . Hesse,
n ) D dito -- von Eyelt ter Vehr,
o ) ein Acker auf die Högte , von Jan Heeren , .und s
p) z Ae ckern aufs Süder Hilgenhold , von Hinr . Schulte .jetzt Neuerlich gebraucht,

am anstehenden 17 . December , des Morgens y Uhr in Vogt Duis Haus in Weener

.öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige werden sich in dem bestimmten Termin,
Morgens y Uhr an Ort und Stelle einzufindrn haben , und können vorher » dre Cvn --
ditionen bey dem Ausmiener - Schelten näher befragen.

Weyl . Ulfert Wübben Kinder wollen ihren in Vellage belegen «« Heerd Lan¬
des mit Bau - und Grün - Landen , so wie solcher in den bey dem Ausmiener Schelten
berubenden Conditionen genauer .beschrieben worden , am nächstkvmmenden ikyen
December , zu Weener in Vogt Duis Haus , meistbietendverkaufen lassen. Kauflu-
siige können sich dafflbst des Morgens y Uhr ginfinden . , ^

5. Folpert Janffen ist Vorhabens , sein vor kurzen Jahren neugebauetes
Wohnhaus sammt .Scheune mit dem dabev liegenden Spittlaüde , wovon pl . m .

'4 Gra¬
sen hohes Land ist, in ber , Wybelsumer Hammrich belegen , am Donnerstage den Men
December zu Wybelsum in Luitjen Nicolai Behausung , öffentlich verkaufen zu lassen.

6. Des weyl . Syhlwärters Sievert Wübben Erben , Adam Wübben und
Consorten , wollen von dessen Nachlaß 7 Acker Luhne , hinter dem Fisch-Teich zu Ol-

> ' ' " " - - . beik-
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Dersum belegen , « nd noch eine Manns - und eine Frauen - Sitzstelle in hiesiger Kirche
auf Donnerstag den i8 . Der . instehend , Nachmittags um 2 Uhr zu Oldersum in des
Ausmienerö EgbertöHause öffentlich verkaufen lassen . Die Conditionen sind alle Tage
gratis einzusehn , « nd für die Gebühr bey dem Ausmiener zu bekommen.

7 . Die Wittwe des weyland Beene Harms ist freywillrg entschlossen , ihre
Deyde Wohnhäuser an den Falber Delft gelegen , in

'
Comp . iy . Nro . 41 « und 84 . in

Dreyen Terminen , als den Zten , istett und 19 . Deccmber currentrs durch das Ver¬
gantungs - Departement auspräsentiren und dem Bestbietenden Zuschlägen zu lassen.

Die Conditionen sind bey dem Vergantungs - Attuario Lösing ernzusehen,
« nd in Abschrift zu haben.

Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müsse » sich xosna xraecluH
gegen den letzten Termin melden.

LIZnaMln LmgAs in Curia , den 26 . November I8so.

8 . Der Kaufmann Herr Pieter Onnen Brauer uxorio und die Wittwe des
rveyl . Berend van Ölst xroyris nsmins sind freywillig entschlossen , das ihnen zuge¬
hörige Wohnhaus , in Comp . 7 . Nro Zz . nebst daran stehende kleines Haus und Pack¬
haus , in dreyen Terminen , als zten , i2ten und 19 . December curr - durch das Ver¬
gantungs - Departement auspräsentiren und dem Meistbietenden loöschlagcn zu lassen.

Conditionen nebst Tape , so von den Taxatoren auf yyoo Gulden holl . Cou¬
rant gewürdigct , sind bey dem Vergantungs - Aetuario Lösing einzusehen , und für
die Gebühren in tllbschrift zu haben.

Real - Prätendentes oder Servituts - Berechtigte müssen sich spätestens gegen
den letzten Termin melden , weil sie sonst nicht weiter gehöret werden sollen»

älAnatuln Lmäae in Curia . den 6ten November 1822.

. y . Der Herr Otto Janssen Creutzeuberg will sein in Emden an der Rade¬
macher Straße in Comp . 10 . Nro . 56 . stehendes Wohnhaus in dreyenmalen , als am
22ten , lyten und 27 . December curr . durch das Vergantungs - Departement öffent¬
lich auspräsentiren und zuschlagen lassen.

Die desfalligen Conditionen sind bey dem Vergankungs -Wuarro Lösing em-
zusehen und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich xoena xrascluü.
gegen den letzten Termin melden.

HlAnatnln Lmäae in Curia , den 2ten December 182c?.
Der ehrsame Jan Jteö ist gesonnen , sein an der Schulstraße in Comp . 1.

Nro . 6 « . stehendes Wohnhaus in dreyen Tecmmen , als am inten , ryten und 2 ? sten
December curr . durch das hiesige Vergarstuugs - Lepartemrnt öffentlich auspräsentiren
And zuschlagen zn lasten . / /

Conditionen können bey dem Vergantungs - Actuario Lösing eingesehen werden.
Etwaige Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müssen sich poena.

xrasciui ! gegen den letzten Termin melde " «
Li ^ natum Lmäae io Curia , den 2ten Decrmb «r i8W .

'

rs.



IS . Der Vierziger , Herr Pieter Arends , ist vornchmens , fein- an der § li-

senstraße in Comp. 5. No. 12. belegenes Packl-aus durch das hiesige Vergantungs-De¬

partement am I2ten , iMn und ^ sten December öffentlich auöpräsentiren und zu¬

schlagen zu lassen^
Bey dem Vergantungs -ActuarcoLösing sind die Conöitionen einzusehen.
Die sich, nicht gegen den letzten Termin meldende Real-Prätendenteö und

Servituts-Berechtigtr werden mit ihren Ansprüchen pracludiret.
LIZnntum Linäns In Luris, den 2. December 1800..

ii . Vermöge der den dem Stadt- und Amtgerichte Hieselbst afsigirten Sub-
hastations- Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und

abschriftlich zu habenden Laxe und Conditionen sollen nachbenannte, , den Erben des

wsyl . Freyherrn Reint Jan Lewe van MiddelstüM zugchörige Grundstücke, als:
1) das im Norder -Kluft, ste Rott 9eo. 5-15 . b . an der Westersiraße stehende , auf

370s fl. in Gold gerichtlich ahgeschätzte Haus nebst dahinter liegenden Gar¬
ten.

S) Ein in der Ruthörn Hieselbst befindlicher, in zwey Parcelen abgetheilter Gar¬
ten , wovon der größere Lheil auf 1175 fl . Gold , und der kleinere Lhert
auf 652 fl. Gold gewürdiget worden,

m dreyen , auf den iZten und 2ystm Dec . s . 0 . und lyten Januar a . 5. präfigirtm
Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich feil
geboten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Approba¬
tion des Obervormundschaftlichen Gerichts zu Groningenzugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke , und insbesondere' denen etwaigen Servituts-Verschtigtcn hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer GerechMme sich bis zum letzten Licitations-
Termin dessallö zu melden, und ihpe Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey bestes
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß- sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret
werden sollen.

LiZngtVni lstouZss in Cnrls, den 22t Nov . 1820.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Nath^

12.- Vermöge der beym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Norden affigirte»
Subhastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedililnrs oinzuschcnden und

abschriftlich zu habenden La« und Conditionen , sollen die von weyl. . Baron Reint

Jan Lewe von Middelstum nachgelassene , im Westgaster Rott zwischen der Gaster
Mühle, und der Ruthhörn belegene aus z-402 Gulden in Gold gerichtlich abgeschätzte
sogenannte g- Diemathen Land , in dreyen von 14. zu 14 Tagen abgekürztem , auf Len

l -zten und 29. December a . c . et ult. ne gereimt, auf den i>y . Januar 1821 präfigir-
ten Licitativns - Terminen , des . Mchmittags r .Uhr im Weinhauft hiessibst öffentliche

feilgeboten und in dem letzten LicitationS - Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt
der Approbation des obervornmndschaftlichen Gerichts zu Groningen wegen der dabest
mit inwErtem Winorennm zuschlagen werden ».



Zugleich werden Me aus dem Hypotheken - Buche nicht csnstirende Beal-Pratendenren und Servitus - Berechtigte hiemit aufgefoderr , ihre etwaige Gerecht¬same, '/spätestens im letzten LrcitatwnS - Termin brym Amtgerichte zu Norden gehöriganzumelden , widrigenfalls sie auf erfolgren . Zuschlag damit gegen den neuen BesitzerMid in soweit sie dieses Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen,Signatum Norden im Königs . Amrgerichte , den aa . November iZoc ».
Hoppe.lg . Ans erhaltene gerichtliche Commission sollen des Ulfert Gerds Meindersm Berum beschriebene Guter , als Hansgerath , i Wanduhr , z Gestelle Bettzeug,6 Pferde , 2 Magens mit eisernen Beschlag , 4 milche Kühe , 6 Stück Jungvieh ',s Eiden , 2 Pflüge , go Fuder ungedroschucn Rochen , 40 Fuder Haber im Strohund ZÄ Fuder Heu , zur Befriedigung der Königs . Wohllöbl . Berumer Rentey , amDienstage den 2z . dieses des Vormittags um io Uhr öffentlich ve kaust werden . .Berum , den 2 . Decrmber I8oo . Fridag , Ausmiener.

14 . Des von Weener entwichenen Gemeinschulhners Jacob Hinrichs Treuzarückgelafstnes Eisrtawaaren - Lager , wohin sammtlicke zum Er st» Handel erforderli¬che Waaren als auch Gerathe zu
^
rechnen , sodann desselben sonstiges Mobiliar - Ver¬mögen , als Hansrath , Besten , Leinewand , Kleider , Schränke , Spiegel , Cabi-nets , Gemahlde , Tischzeug u . dergl . , sollen am lyten und folgenden Tagen De-cembers zu Weener in des Lrläarü Behausung öffentlich verkauft werden.

,15 . Auf gerichtliche Ordre 6 . ä . 26 - November k . 3 . sollen die .dem H.Ockinga zuständige Güter auf dem hiesigen Rathhause , als allerhand Hausratlff Zinn,Kupfer , Meffmg , Stühle , Schränke , Spiegel , Gemäblde , Porzellain , Gläser,Betten und Bettgewänd und was mehr zum Vorschein kommen wird , am 22 . und2Z . Decrmber öffentlich durch demAnsmieirer Thoden,von Velsen verkauft werden . ,Am 24 . December sollen ebenfalls auf gerichtliche Ordre ä . st . 26 . No-« ember c ° des Dienstknechts Harm Dirks abgepfändetc Kleidungsstücke , Strümpfe,Hemden , Tücher und was mehr vorkömmt , für baar Geld .auf dem hiesigen Rathhau¬se öffentlich ausgemien .t werden . , .
'

Norden , den 1 . December u8oo , .Thoden von Velsen , Ausmiener.
LS . Des werst . Jan Jacobs bey Narp , an dem Postwege belegene , für ei-nigen Jahren neu erbaute Behausung , worin -die Handlung mit gutem Erfolg betrie¬ben, 'nebst Scheune , Garten .Arid 3 Diemakh Landes , die Haast - Hamm genannt,- soll am brvvrssthenden 23 . December des Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadthaus « zuEsens in einem Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Appro-- Kation , öffentlich durch den Ausmiener Euchen verkauft werden ; und dienet zurNach-! '

richd , daß das Hauö mit Scheune eidlich auf 1760 fl . , sodann die 3 Diemath Haast-Hamm ans 2160 fl . in Gold eidlich gewürdiget worden.
. 47 . Die dem Rolf '

Peters zu Fahne sämmtlich .ronscrihirte Mobilien und. .
'
Moventien sollen am 2O. Dececkber , als gm nächsten Sonnabend , zur Befriedigung^ schstdrner Cteditoren , öffentlich derkaufk werden . - ' " " ' ' '

sg.



18 . Mit gerichtlicher ' Bewilligung will Claas Berens sein auf dem Neuen -'

Vehn belegcaes Erbpachts - Gut , bestehend außer dem in 2 Wohnungen abgetheilten
Hause mit Garten und 5 neben und an einander liegenden Stucken Landes , zusam¬
men pl . min . 8 ' Kuh.wciden oder beynahe ü Dicmathrn groß , den zten Januars Mit¬
tages 12 Uhr daselbst in Conrad Hancken Hause durch den Auetions - Commissair Reu¬
ter verkaufen lassen.

ry . Mit gerichtlicher Bewilligung will Frantz Peters sein Colonat zu Nsn-
C'ckels obnweit Bittorbur , bestehend aus Haus , Garten und Land , den zten Janu-
äri , Mittages 12 Uhr zu Utwerdum in der Branerey durch den Auctions - Commiffair'
Reuter verknusen lassen.
- 22 : Mit gerichtlicher Bewilligung will Bars Janffen Müller sein im Müh-
lenloge unter Marienhave helegenes Haus nebst Garten und Warfe , wie auch der
Gerechtigkeit für eine ' Kuhweidc auf der Dreesche , so derselbe im Monat August dieses
JnhreS öffentlich an sich gebracht , wiederum den 10 . Januari , Mittages la Uhr zu
Marienhave in Bogt Neddsnrwnns Hanse durch den Auctions - Commissair Reuter

verkaufen lassen.- -

2 r . Es werden am 18 . Deck Vormittags um 9 Uhr im schwarzen Bären
in Aurich:

ein zwcyschläfriges Bettgestell von massiven Mahahony - Holz mit grünem
Behang ; eine dazu gehörige Matratze worin pl . m . go Pfund Pferdehaar;
ein einschläfriges Bertgestcll mit Behang und z kleine Matratzen mit pl . m.
22 Pfund Pferdehaar ; ein Cabinet - Schrank mit Nußbaum belegt ; ei»
dito von Eichenholz '

; zwölf Moderne im Rücken und Sitz grün .gepolsterte
Mahahonyh 'olz - Stähle , nebst 2 dazu gehörigen Lehnstühlen mit weißen leinen
Uebsrzügen ; 8 Stühle mit rothen Plüschen Polstern f 6 dito dito ; 6 dito
mit grünen Plüsch ; ein Eckschkünk Mrtsgläsern Lhkre ; zwsy Comuwden;
einige Spiegel ; auch Spiegel - ' 'Md 'rMÄere Tischedrey Kleider -Schränke;
eine Leinen - Rolle ; , auch sonst noch .einiges Haus - und Küchengeräthe.

öffentlich verkauft werden . Liebhaber tzwllen
'
MPbeMtcn Pages daselbst emfinde ». -

'
Aach können die Sachön Nachmittags bincher bdsechLffjwctHen.

Aurich den n . Dec . 1802 . ^
'

->) Dute
'rc-

22 . Da Consistorinm mit Voibcllalt lsndKherrlicher CoNfirmatidn beschlos¬
sen , das zu Glarum in Sillensteder Kirchspftl nahe bey Accum bslegene, . vormals
Lübbe Harcken Janffen sche , jetzt aber der hiesigen Provinzial -SchNle zustehende Land¬

gut mit sämmtlichen Jubehöumgen durch den jetzigen SchulprMsoA LaPsFus ftcyer

Hand meistbietend zu verkaufen , wozu der Permmus auf Montag den Zteu Januari

künftigen Jahres des Nachmittags 2 Uhr in der WttwckHammerschmibten -Behausung
Hieselbst angesetzet worden ; so wird dieses hiedurch nicht nur ' öffentlich bekannt ge¬
wacht , sondern auch vorläufig Wgleich aNgezeiget ^ . . . . i . > o

i ) daß dieses Landgut , außer dem in Erbpacht ausgethanenen entseknten Stü¬
cke; ! -



cken yh Matten groß fey, und der jetzige Pächter dafür qx-oMthlr . jährlich
-

^ an Pacht
'
erleget/chaßsodann ^

L) 'vbw den ErbpÄHts ^ Stücken jährlich ' ' 4Ä Rthlxs 12 Schsaf un den Haupt --
heerd abgetragen werden , müssen , und daß - uft-

4 ) dieses Wndssüt .eine . ängeNehstwLW
'
> Höhe und fehr

' -Keräumige Hofstelle und
große

'n ' Darren -Habe - and daß die Scheune und - das -BackhauS vor kurzen
Jahren erst neu gebauet,worden , auch das Wohnhaus sehr geräumig , und
im guten bauliMn

'
SfM 'öe '

.fich befindet - - .
Wer alfviLuss bezeigen miöchte^ . disfesLundgnt amu,xertiuentiis an . sich zu kau¬

fen , kann sich besagten Zten Januar künftigen Jahres in der Wittwe Hammerschmid-
ken Behausung . LeÄMachrSiWrgs -urnNhrMnKMenMd -nach Gefallen qccordiren,sauch
daselbst ober bey dem Schulprovisor Lauts die VerkauDbedingungen 14 Tage vor dem
Verkauf einsehen . ^

Signatum Jevech Ken isten Decsmber i8so . . . .
Aus Kaiserlichem Consistorio Hieselbst.

^ 2z . Vemiöge - der beym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Norden , sodann
beym Amtgerichte -zu -Berum >Lffigirteu Subhastations - Patents . nehss beygefügten,
auch Key den Aedilibus einzusehendrn und abschriftlich zu habeuden Laze und Kondix-
tionen , soll die deM' Dirck Apex und den minorennen Kindern seiner weyl . Ehefrau
Clara Fraterma Nannen Zppen , erster und zweyter Ehe , zugehörige , auf 12000 fl.
in Gold eidlich gewürdigte Hälfte eiues in der Westermarsch im Neuteicher - Rott lud
dlo . L. belegenen Heerdes zu 48 Diemathen , wovon die andere Hälfte , so nicht mit
verkauft wird ; dem Gerd Aper zugehöret , in dreyen , auf den ,19 . Januar , den i6.
Februar et uit . ao psremt . auf den ryten März iLvi prästgirten Licitationö - Termi¬
nen . des Nachmittags 2 Uhr im Weinhaufe hieselhst an gewöhnlicher Stelle öffentlich
feilgeboten und in dem letztemTermino , ohne auf nächherige -Gebote .weitet zu achten,
dem Meistbietenden , mit Vorbehalt aw. tgenchtlicher und obervormundschaftlichrr Ap¬
probation , zugeschlagen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbüche nicht constirende Real -Prä¬
tendenten hiedurch aufgefordert , -ihre etwaige GerechtfaM spätestens ia tLrmino best
1^, . Marz . ai f . Vormittags präcise . y Uhr bepm AmtgerichD zui Nvrdeu '

gWrig
'
anzus

melden und zu verissciren ; widrigenfaW W
'
aüffMolMlljMßchläg dackft gegew deck

neuen Besitzer und in so weit sie Hirse Hglfte fgedMjteDWrdeö 'MchWni nicht ' Miä
ter gehöret werden sollem

" -

Signatum Norden im Köni
'
gch Amtgerichte , dels V / December r8N ».

24 . Die Erben , des weyl . Kaufmanns Peter Doublet sind entschlossen , fol¬
gende 2 Häuser , als ein Haus inf Comp . M , Nhi .46 , sikd

'
.Mnö Wo. 47 , durch

das Vergantungs - Drpartensent .ämhfptey ^ ^Lfs ^ ü '
Dt 'ccMrkj und endlich am 2ten

Januar izoi
'
aüspräsentireN und uprLaufegjzchjäMtt .

"
H

Etwaige Ne '
aftPrätendensen ' odek ' SttvmitsMexechtigÄ rstüsstn sich späte¬

stens P06NU prasolrtti gegen den letzten TeMtin Melden, ,
. Lizuatum Lmöse -

.in ljiuria, . den y . HecemKer I8osp - - ÄL,
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25 . Es ist der Peter Detcless entschloss« » , ein und ei« halb Grafen unter
der Stadt Emdcnschen kleinen Deichachk außer dem Voltenthore , „in dreyen Terminen,
nemlich am 19WN und 27 . December und Lten Januar l8or ausprasentiren und dem
Meistbietenden zuschlagen zu lassen'

Cond itionen sin- bey - cm Dergantungs -Hctuano Lösing einzu/ehen.
Real - Prätendenten oder Servituts -Berechtigtc « müsse« sich spätestens gegen den letz¬
ten Termin posna prasetnli melden.

LiZvatum Lmäas ln Luria , den yten December 1820.
26 . Der Henrich Friedrich Heidebrink ist entschlossen , folgende Jmms-

bilia , als : ' - --- -
1 ) ein Wohnhaus in Conip . rs , Ns . i5 , an der Bolten -Thors - Straße , nebst

einem Warf , ^ -
2) einen Garten in Comp . 12 , No . ros , an dem Stern - Gange , und
3 ) einen Garten nebst einem Gartenhause in Comp , rs , No . 119 , ebenfalls am

Stern - Gange belegen,
durch das hiesige Vergantungs - Departement in gen Terminen , als am lyten und
27sten December e. , sodann am Kten Januar igoi öffenü :ch ausprasentiren und dem
Bestbietenden zufchlagen zu lassen. -

Conditionen können bey dem Dergantungs - Actuario Lösing eingesrhe«
werden.

Etwaige Real - Prätendentes und Servituts - Berechtigte müsse« sich gegen:
den letzten Termin melden , weil sie sonst mit ihren Ansprüchen pmclubiret werde»
Men.

LitzNLtum Lmstae in <l-urls , den 8 . December 1800.

27 . Vermöge zu Greetsiel und auf dem Ämtgerichte zu Emden affigirteu
Subhastationö - Patents mit beygefng tm Conditionibus soll aufAnsuchen und Zur Be »''

friedigung besDeichnchters Nicht Abrahams und dessenSchwesterJnke Reemts Aderm
zu Upleward , des Bäckers . David Harms und dessen Ehefrauen Janken Poepen da- '

selbst belegenes Haus und Garten cum »nnsxls ec xercknencüs , so von vereidete»
Laxatoribus nach Abzug der Lasten auf 1000 Gulden in Gold gewürdiget worden^
am 20 . Februar , nächstkunstig zu . Upleward subhastiret und dem Meistbietenden üüv»
Lpprobattons justipü zugeschlägen werben.

Taxe und Conditivnes sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey-
dem Justiz - Commissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für dw Gebühr
abschriftlich zu bekommen.

Erwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirevde Real - .
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dkenstbarkeitsrecht zu haben ver-
meynen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im gedachten E'ernüno beym hie-r
sigen Ämtgerichte melde«, widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen de»
neuen Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer-
hen sollen.

Pewsum am König !. Ämtgerichte , ven 6. December i8oo.
( No . Ft » Aaaaaaaaaaa . -



28 . Joest Harms Reploeg in Weener will sein daselbst auf den sogenannter:
Äeckern stehendes Hans cum anirexis am ZI. December daselbst in Bogt . Duis Be¬
hausung öffentlich verkaufen lassen « > /

'

2y . Wyard Heeren , als Vater seiner mit der weyl . Tetje Janssen Gerhar-
bi erzeugten Kinder , will sämtliche von deren Mütter nachgelassene KleidungostücLe
nebst L Bettstellen und etwas Mobilien , den iK December anstehend , in der Herr¬
lichkeit Rysum öffentlich verkaufen lassen«

'

V e r h s ü M « n g e n.

„ i , . Peter Uabsieff,Wittivis .uMKmvrr -lVplke » ihren gemeinschaftlichen zu
NütterMdhr belegenen Heerö Landes , amsMn

'nabettd den 27 .-Dccembcr zu Nutrer-
mohr auf mehrere Jahren öffentlich verheuren lassem

2. Am 2y . Dccember , als am Montage , wollen dir Diaibni der Mennyniten
Gemeine ü Diemathen Grünland -, - in den Hoocker belegen , welche Jann Pe . s , Haus¬
mann , und 2 Diemnthra Grünland , m der Westermarsch , weiche Siche Bajrruns >n
Heuer hat , in der MennvniteN Pastorey anderweu durch ,dcn Ausuucncr LH . den von
Velsen öffentlich verhellrrn lassen. Heuerlustige wollen stchmmMontage ^ , als . ,den-Ly.
December , des Nachmittags um i Uhr in der Pastorey einfinden»

. ^ , G e l d e r , so aus g e v o t e kr rve r d e er,
I . Mensse Hayungs in Thunum hat , als Vorsteher der Armen , Dreyhun-

- ert Gulden in Courant sogleich gegen gehörige Sicherheit und billige Imsen zu be¬
legen»

2, Des weyl . Menne Jacobs Wiitwe und deren Kinder Curator,Ede Gar-
mers zu Lütetsburg haben sofort üoo Gulden M Golde zu 4 Procent ziuslich zu bele¬
gen ; wesfalls sich gegen gehörige Sicherheit , diejenige , so davon Gebrauch machen
können bey ihnen melden werden.

Z . Dreyhundert Reichsthaler Dykhnnser Armen - Capitalien sind gegen si¬
chere Hypothek zu belegen . Wer davon Gebrauch machen kann, melde sich bey dem
buchführenden Armen - Vorsteher Bargen m Neustadtgödens »-

, Cirationes LredLrobum.
l » Pom Amtgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf das im

Westgaster Rott lud dlo . 15 , belegene , von dem Dirck Fvlckers Tjardts am 1 . Sept.
d» I . an denHausmann Willert Jtzen öffentlich verkaufte Haus mit MDiematcu Land,
der Fretters - Warf genannt , welches JannConrads vorhin , besessen , aus irgend einem
Grunde Real - Anspruch , Erb - Pfand - 'iDHnssbarkelts - Näher - . oder ein sonstiges
Recht und Foderungen za haben vermeinen , , hiedurch eä -ictAiter citiret und aufgefor¬
dert , innerhalb 3 Monat , und- spätestens in dech präcluMfchen Reproductions - Ter¬
min den Zoj December a. c . Vormittags ÄIHrsothaNttAnsprüche diesem Ämtgerichr



I7As

gehörig anzuzeigen und rechtlich zu bescheinige !! ; widrigenfalls,sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Jimnobilis des Provocanten und der Kaufgelder > zum ewigen
Stillsthweigeu verwiesen werden sollen.

Signatum Mrtzen,, -im Königs . KiWGUWtgrrichte , Zen i .̂ . Septemb . 1809.
. - .

'
>w . - . . . Hoppe , s

2 . . Pom ÄMtgexichte zu NoxdenMertzen alle diejenigen , welche auf denin .
der Wrstermarsch , daselbst im Zten Rott -labMo . 7 . Zrlegenen , von dem Hausmann
Gerd Harms Werls für Atel und dem Wert Gerdes für A an den Hausmann Jank
Garrels Janssen öffentlich verkauften Heerd zu >Ao Diemath cum asnexis , aus irgend
einem Grunde Real - Ansprüche, .„Erb - ^ igsnthnms - Pfand - Dienstbarkeits - Näher
oder ein sonstiges Recht und Fp^ ungen .zn

'
häbcn verweynen , hiermit edictaliter cit ; -

retund aufgefordert , innerhalb z Wonach und spätestens . in dem,auf den zv . Dccem-
ber a . c . Vormittags 10 Uhr , süthane Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzu-
zeigen , und auf rechtliche Art zu - bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präciudu et,
und in Hinsicht des Heerdes ftlbst , des Provocanten und des jetzigen Kaufschillings-
zum ewigen Stillschweigen verwiesenswerden sollen»

Wornach inan sich zu achten.
Signatum Norden im Mnigl . Preuss . Amtgerichte , Zen 17. September 180s . ,

Hoppe.
I . Vom Amtgerichte zu Norden werden Alle und Jede , welche quf die

durch den Hausmann Joachim Zibben Gerdes unten » gten August dieses Jahres,
von der Jgfr . Eatharina MariaElisabeth Reershe .mius öffentlich an erkauften , im
kleinen Addingasicr Polder belogenen 8 und ZA, . -Summa izA Diemath , welche der
Canlor Reershemius an A . B . Sieveken in Aster - Erbpacht verliehen , und von diesem
der Verkäuferin per retract wiederum abgestanden sind — aus irgend ..einem Grun¬
de Real - Änderungen , Pfand - dem Nutzungs - Ertrage schmälerndes Dienstbarkeits-
Naber - ReunionS - oder ein sonstiges Recht zu haben vermeinen, , hiedurch edictaliter
citiret und aufgefordert , innerhalb z Monat , und -spätestens - in dem auf den zosten
Dccember a. c . Vormittags io Uhr präfigirten tcrmino prascluLvo , sotharreAnsprü - -

che .bey diesem Amtgerichte gehörig anzumelden und zu chstjficiren ; widrigenfalls sie
damit präcludiret und rn Hinsicht des Grundstücks , der Saufgelder und des Käufers,
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen» , -

Signatum Norden im Königl . Preuss . Amtgerichte , Zen 17. Gept . 1800.
. Hoppe.

4 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , yuf Instanz des Hausmanns
Dirck Jütting auf dem Tergaster Grashaufe , Alle und Jede , welche auf Zas , .so«
dem weyl . Gastwirtb Brechrer Djuren agf der Vorstadt Aurich im Julis 1799 an de«
Lndde Ihnen zu Popens öffentlich , und von diesem im April .1800 an den Provokan¬
ten privatim verkaufte , auf der Porstadt Aurkch delegene Haus mit Scheune , einer

Lmf - Buhe und ememWarfe , von pl . min . 40 sUZusi nebst dem fteyrn Gebrauch der
NvrdstitS des Hauses befindlichen Miststelle oder auf die Kaufgelder resp . sin Eigen-
thuüiö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstarkeitö - Benäherungs - Pfand - -



AdE/snMes .Real - W ^ >t haben mügten , öffeMkch börge ^aden, ^ innerhalb K Mona-
tM « :-tz>a.NW am LtGMnüüx izöt , persöMH ödöx durch Ne hiesige Justiz - EM-
WWMF >> MürenbüAfMÄerNckhre

'
AWüchk -Uf dW AmkgerlchkeAürich s«B-

Gtzr -Wt ' WMMtz : ' daß jedK - Aüs-
-WbeMmüMisienMnDHGst ^ Mas MWMM,MäAutzM >iMbckhm -föMMen
Bsn etwa ' M

'
köWbe^ WHebüng - kömmeNdr Oäüdi-

ger ^ ein ewigesWillWweMM auferleg
'
ttwerHfü -soM

' ' ?
-.!! 's Signgtum ÄMWM WtgeMte, .Jen ALö September itzoo^
jMÄH . m >'U - ^ "

Telting » 2 .
iULR sMM» DrvKwvst ^istbeKchlefeMWtt-

Epchre -Wch ^ elnMj
'
MÄMn

' FhKd AEzü Mlln ZffenMch ÄMdenen 'Wüsch,
Gartens und Lan8MMMMMn

'
, LWhW ' -^ ^ - — - - '

in dem Garten an Jan Gserdes und Wilcke Frey , -
I ) in pl . min,, ein Dkeinath hinter dem Garten , Sud an Hinrich ZdnKn Ka^

ddrMK>RoIch 'a« -Wicke Fr^ ,'
^>' ' '

. ' D ' iü i Pfh MSt '- Äs Dirmaih , theils Grün - thrils Bauland , Süd an Janneö
Harbers , Nord an Wilcke Frey , ; g^ --

' "
ck) W öWtztfähr s Dierdüp Saats Bauland ,

'Süd an Heye Harms -, -Mord a»
, Wilcke Frey , ' - -

' e) in ohngefahr drey Merdnp Saats Rocken - Land , Süd an Heye Harms,
Nord an Jan Weemkes Erben,

' ' L) in Ein Diemath ohngefahr , Sandfeld , Süd an Hinrich Lumkes Wittwr,
Nord an Jan Weemkes Erben,

8 ) in pl . min . Sieben Vierdup Saats Rocken - Land auf dem Hochmohr>
in)

'
öhngefähr drey Diemath zum Torfstich , ,' i) in pl . min . Drey Diemath Mcedkand , die -Unkandtt » genannt , Mst

'
asDri-

stopher Tebben Wittwe , West an Richard Frey belegen , und - ^
D in Ein Diemath Freyland zum Torfstich . ' > - , - r

Zur Sicherheit des Besitzes des Provocanten , besonders aber Behuf vollständiger
Berichtigung ' titusti poKrmv »» ^

- da wegen des vorhinnigen Besitzes keine Documente
DsrhanM ) der Rstüidativns ^ Proeeß ^eröfnetwotHem -'Es werNst demnach- aM Md jede , wckche MN vordefchriebene JmMobilren
Bus Erb - Näher - Pfand - DiensibarHeits -öder 'aus -irgend einem - andern dinglichen
Wechte einige Ansprüche machen zu. können vcrmeynen , hiermit eäietLliter vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , längstens aber in tsrnrino , den 8ten Januar i8ai anzu¬
geben , widrigenfalls sie damit pracludiret , und in Hinsicht der Immobilien und des
Aaüfpretii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen

'
verwiesen , und

darauf für -ProvoANt -' der tittilns püKeLcmis im Hypotheken '- Buche berichtiget wer¬
den soll.

' ' ^
^ t .

Leer km AMkgericht , den 2y. September i8oo.
6 . Bpym Königl . Umtgeeichte zzl Wittmsind sind sä InLsotksm des Gast«

wirths Zohann Becker Mammen dsseldst ,
' wider alle unbekannte Prätendenten , wel¬

che
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chLandie demsilbenvor, SerChristiuaCharlottaMüllern, des Müllers Ke Geldes

Müller zU 'Dtzel Chefrau/ Mivatim, verkaufte Hälfte Herrn und deöComüüMnsmthO

HeineKMSsens minorennen Sohnes erster Ehe,. HelDich FerbinqvdMvrg 'Hemen,

M Diensten; des MMi . -Prxusst ., ,vp
'n Schladenschen MAillsHI ^schWnWMch««

unter Wtftnnud hchegWchp/, dem JHaM,Siemons7T .!aMEIMnMftgehZkig. Wweft-

nen ,Platzes ., ein -Erb - , Pfanh - HMstbafkeits -' .GMno §' WrMtWiMr
°DffrV sonsti¬

ges , das Eigenthumö - und WMZM
'
?.^ A, .

'
d§kMM

'AGMurMMMl «r«deS

Real - Recht zu haben vermchnem̂ EmMss cüm .ss
'
rchzäüftdöEA.MbnateÜ,

' -e't ptae-

eluLvo auf den 7 , Januar künftigen Jahres , uütech 'WWarNlsilg
' Kkürintft Haß Sie

Men .
" " ' "

.. . . ft/ ' -" P " «^ m^ rünE

. . ." ;. Wittmund im MtMschte , - ,him
'
LKl

'^ Hkttiî e
'
k kSaA

'̂ ft' ' ft

7» Weyl . Geerd Schipvaart und Kau Margaretha Heikens,in de^ Neuen-

Schanze besaßen einen/- vorhin m 2 Hälfte Hestaudenen / znBsey belegenen Heerd,

Kestehend jetzo
. - ./ ? ^ z, .. . - ftft ' '

' " " r) in einü« Hastft -und Garten/ in einer Aufstrrcknng ^ -HÄchrsHx M Aecker

lieget , und ohngsfähr er Dirmachen groß ist, .
^

'

s ) in dem" daran liegenden Fehnlande , Ost außer den IS Diemathen-, ay Harm

Bnhlmann, und West an Schweer Fans Eurandum Wirtje belegen,

Z) in zwey Diemathen Meeöland in der Boenster Hammrich, Ost an der Bün¬

den Meisterey nnd West an Jan Hoppen Wiltwebelegen.

Diese Besitzer vererbten es augeblich auf die Brüder , Heyke und HrnderkSchipvaard,

Wer zur Hälfte ; nach dem Tode des Heyke Schipvaard crlsislt der Hindech Schip-

Väard üuch dessen - Halste , und wurde Besitzer deö ganzen Heerdes. - Diestrvsrerb-

pachtete darauf von diesem Heerde ein Stück Grund an die Eheleute Jüchen Alderts

und Gepke Hinderks im Jahre 179z gegen einen jährlichen Canon zu , li -Gulden

holl. Courant. Nach dem Tode des Hindert Schipvaard soll der Hsrrd sowsl , -als

auch das äomLium M -ecvam des an Züchen Alderts und GebkeHinderksin-Erbpacht

verliehenen Grundes auf die Elisabeth H. Schipvard , verwittwete Hinderk Matthuis

erblich verfallen sehn, - welche PStztere den Heerd Und odbemeldetes stochinium. Mec-

tum. jetzt an dirEheleutê Bvrchert Christians und Hiske Berends gegen emen .jähr-

lichen Canon rindsonstigePrästationeö in Erbpacht verliehen hat. Da nun hon Sei¬

ten Bererbpächterm die Erbfolge und Besitzstand vom ersten Besitzer her , auf Mne

legale Art nachgewiesen werden -kann , die jetzige Erbpächter, Borchert Christians

And HiSke Beerends . aber in rlMem Befitzegesichert zu seyn wünsiHen, H haberndie-

felben deshalb,-« d^bssondeMBchuf vollständiger-BerichtigungtstustpsüeLoui-s -auf

Eröfnung des Kiguidakronö-Prozesses angetragen , welcher erkannt worden, ' - , . . - ^

Es werden , deumach alle lMd- jede^ weiche .Un-worbesichmeheue-JMWosilra

Bir-
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-Buch ! wiedersprechen zu können vermeinen , hiermit särotalitsr - aüfgefohert , solcheinnerhalb g Mtznate , ^ längstens aber in tsrmisiü -chen- iyr -Uan . 18.21 -anzugebeu , w >-
drigenfalls sie tzamit Datindiret , und in zWflcht .HMSmüwMe » mW des Standgel - -
des"Merk die ErWHEWttm imMtz^ ä.WEUsDMschweigeW ' -vrrwiefen werden,MiS^däMuf der ^leMsPvWMöüls ' ift; HyÄoklsekenWiichsch .srlchtigePw .er'ken wird,

chessi rm Amtgericht , den 2Y , HeptenWdr iMv . - ^ ^
8, Bey dem Stadtgerichte zu

'
Emden sintzchä irilchntiawi des HolzhändlersWolter Men -M Poeldcrs daseW, ^ Edictaies wider ' jalle uiid jeöch welche , auf das

dem Pntzho.cyn.tLN KM . PxH
' elrerlj .chMÄ ?ä/^-!-aß iy

'
Eigesithsim ziigefgllen 'e Haus . deym

Pulvekthttrm W EoWl ^ zIMujJMJchiö
'

sützd
' '

>W . ,l.ÜWd eini ^ m.Gründe
einen Real - AnsprM «, Servitut

'
, FortzerMK vdcrMüherkadfsitzcht zu Hatzen vermey-nesi 's ' öikM ^WjMOrtzvtztt : dreh Monate ' dt .

'rösirväsiet
'
^ rädclds . lauf den 22l December

« ächstMfW ^ Bvnnirrags _nm IS .Uhr, - bey Arräsr eines immerwährenden Srttl-
/ chwrigenS ' Md VeePrHechfiön «rkannk.

" ' "
. -

Hl
'

Wetzll Wybek Claeffen lRöbs . ersignd von .Jan ^Egspers Erben bcp öffent¬
licher SlchhAsiatipwzin auE. dem .LiKeiwarf bey ^ tesielH^MH 'üü dewMMar -den, Süd

ay DekHö
'
.MnL . uM .Hk^rdlW ^tzMdert M -ch-

thtzes
' ÜM -̂ f !kMneiK

"
Hqü

'
Zs,

'Md sL- ydl cum . jrainHxls :̂ „uns . vcrrriwe es
aUf

'
seitzrDMd «k

'
,

'
Fkrd

'
ekUekt

'
ivie Tochter

'
Fräucke 'Wyv .efschachHer ' solches in der Thel-

lung im alleinigen SeMl Nach dem Absirtzbeli . derselben erhielt deren Tochter Alye
Harders solches gleichfalls in derLheiluu '

g üirt .ihren Geschwistern injEigemhum , und
hat es jetzt

'dem Roclf Hgrms Broner '
zu WchnermFhr privattm vertguzec , weicher

denn zur mehreren Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Be-
tzichtiguM ltitllll posstzsironis auf Eröffnung de- LlgÄidatiöns - Prozeßes « ngclrägen,
welcher auch erkannt worden .

'
- '

.
'

. l - -
'

' Es werden demnach alle und jede , welche an vokbeschriehenes Immobile;
. aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeich - oder aus irgend einem anderwdinglichem'
Rechte errriKe Ansprüche machen zu können verineynen , hiermit däieichitvr vvrgeidden,
solche m '.ierhald Z Wonate , längstens aber in terwino den 29 . -Januar q . Lhey die - -,
senr Amtgeri -ch - esa '

nzugeben , widrigenfalls sie damit , präklutsi -, et tUch i-it HMsicht 'des
JmmobilisJmdjdlrs '

Kasifpretii siegen den -Käufer zumirnmerwahresiden S 'üÄschwei-
gs«r vörwieserstwesdeii solleül ' - l - . r - - < l .

l - lfeerchchBintgerichte den / g - October 1800 . ' l - - . . . - .
- ro . gtzeyl. Jan Wirtjes .AeUrn uhd Frau Swaantje -Läbbers nahmen einen

zu Bsend belegeuen .Keerd tzaudes von Metje usid .Ljadwe Mtzlrhuus in Erbpacht.
Nach dem Tode der Kwaant 'e .Lüddcrö -ve-rstel deren ANrheil angeblich auf Jou Wrrc-
jcö Äeissen , welcher daher Besitzer des ganzen Hcrrdss ' wurde ' ,

' Md vererbte ihn arif
seinen Htzffn Wiße Jans , wider weichesi. der HaM Busemünn - dur . seiner Tochter
Ledde üdid .

' J das Näberrecht geltend machte - auch pMldkitvnciam .demselben selbiges
A^ u^iairkt . wurden Dieser aber verglich sich mit Sweer Brand , vur . Aeiffe Jans,

> -- - -- norsp,



üo !e . , und übertrug den Heerd diesem wiederum in Eigenthunr . Der . SLeer Brand,
curat . .Aeiffe Jansmois . , - wünschte indeß . des -Besttzes .wegen gesichert Zu seyn , und
Hut daher - deshalb, - besonders aber auch Behuf vollständiger Berichtigung tjcu ! > post-
LsLorüs - auf Eröfnung - dH LiWidatwns - PrvZeffes angetragen , --.welcher . erkannt
worden » ' Es werden derMlach , aÄx/und .Ahe -, .welchechn dieses JnNnobile aus Erb ? '

Naher - Pfand - Dienstdarkews - ,
-oder ' aus .- irgend einem andern , Grunds . einige An-

sprüche
' machen zü können ver-Kieinen ., h !crMit edictallter vorgeladcn, ' solche

'inncrhalb
3 Maaten, - kDgsteris über in wermi no deN 29 -. JaMiar a. st bey diesem Gerichte an - '

zugebew ; . widrigenMs
'

sie .damct placludcret und in Hip siHt/dieses JNMobilis/gegm^
den jetzigen BesiKer -3 »nf

' iyrw ehDÄ !ftdtchen
''SUschweigm vetwisfe

'n weröfff Men,
Leer unÄmtgerrchte/ , , de!ffA,Hetbber 18Z0 . -

' '
.7.

' ' -/Ist// . / i

ri . Bufi Ansuchen dcs -.Mbcrk .8,icherss Smist , ist key dieftmMMgerichte
wegen eines von weyl, J

'
akrWeewkcH Krusen Erben öffentlich .erstandenen, - -zu Lvlln

in Oberledutgerland - belegeueN Platzes und des dazu gehörigen Landes , Äu -fWages
auf die gemeine Weide , Mannes - und Fragen -Lirchenßtze/und Gräber auf dem
Kirchhofe , der Liqiudättons - P 'tozeßwrkaNut worden . ,

-
"

7 - , .
M weröltk,dehrnLch

'
HMurthsjeöe > ' welche an dieftch Höerdechus Erb - Na¬

her - PfandDitnstbA 'i kcltd -- odcr ' auS irgend einem andern diNgWem Rechte , einige
Ansprüche machcri ru - können vcrmexncn , hiermit eälctakitsr vorgeladen , solche/ttiner-
halb z Monate ' , längstens aber in tsrmino den 2h . Januar ». -f . anzugeben, - widri¬
genfalls sie damit pHcluUrct , und in . Hinsicht des Jmmöbrüs gegen deü -Käufer zum
immerwährenden .Stillschweigen verwiesen wcrdc -n sollen.

Leer im Amtgericht, den igi OHoher a ggo.
12 , BeyM Gxeetsiclischen Amtgerichtc ist cltatlo echcM -L Zur Llygssie .vM'

Justlsicativn widet alle , und Me , welche auf das im Jahre 1792 , durch .Wentje Harms
von des wepka -nd .EarsM Wammen Erben j Hausmann chde Lemnres Ohlmg uxorlo
Nowins Hinrich , Wamme , Jan uud Jseberg Eggcrkes , des Arien AytsiEhefraueu
ängekanfte , von Föltmet Wammen und EggerMJanssen mit Näherkauf besprochene
und adjudicirt - erhaltene, ' durch einen gerichtlich -getroffenen . Betgleich aber dem
Wentjs Harms nutz dessen KhUMueaMictDkeUanßen,wieder übertrageUe , zu Groot-
hl -sen hHegme ' Hans/ -Mhst . .GatllM >rWOewKiräMsitzeN : 5rnd einigen .

-Z/odtengräber»
Anspruch , Forderung,Nähc,rkanfs - Tlenffbarkeits - od'K sonstiges Recht -,M haben
vermeynen , cünt tei -mino von 9/Huches .-LH MecDrLVK «uf - den LtKr -Janüaüi .nächst-
künftig -/, . dH . Strafe .eiwes . im,N !krwmhrendeN/ZtMschwr .lgcns erkannt.

Pewsum am Wni
'
gl ./Ärütgeiichtc, , ben,2 - l .Oktober 1820 ° . j

IZ . Aus dem Nachlasse der .wehstMeleute '
Jphann .Äösing - UKdThaleaVos-

ding zu Weener erhieltet deren -L >ökinK, Commexzien Rath Lubkwrt Äbsing zu Weener
und Prediger Johanw Gerhavd Rvftyg - M Jetttgum in gemeinschaftlichen - Eigenthum
folgende Immobilien übertragen , als : ch - /

l ) - das von der Witter . ThaleaMosdi '
kg herrü -hrcnde zu -Wesnew vor . dev Muhde

belegene Haus, - nebst Packhauö , Scheune und zwey Gatten nebst einer
> Kir-



Kirchenbank und neun Todtengraber , L>st an der - Straße , Sud «n Willem
Groothooff , West an Wittwe LuhbrrtsiHMdkiMd Nord üm Mühlenwarf
grenzend . ^ ,-,rL <iNAiL- -

2 ) Das , von hemVa -terJohakm RoDMMröOeiL ^
' ^ rWMnrr -ÄnMxchhvferRott , Ost an her Srraße , Süd an W - I . Eykensi WestmmWarten , und

Nord an Dvctsr 'v. Mute belegene
"Haus '

kstbst Scheune , Garten , fünf Kir¬
chen - Sitzstellen und neun TGteltgrabcri ^

z) Acht Diemathen Landes , nm Norden vos Weener , Ost am Deiche , Süd an
der Pastorey Lande und West anOntje Pannenborg AibDammeJans Venne
belegen , Dykt -Venne - MMnkz . und PoNicheyWĴohMAj Rösing HrrrLhrenk.

4) Drey Diemathe Landes 'vim JvhaM RKWK YKkWenb/ 'lVök ' der Dykvcnne,
Ost am Deichtzenne ', SW anKsttjtPÄunWbMg Md -West « m Heerwege be¬
legen , Damme Jans Veüne gNiannk . »sd - - -

5) Vier Diemachen Landes pW Johann Rösing lMrühreüd , gegen Twenhusenüber , Ost am Geistwbge , West ' an Hi GrMn Wittwe und Nord an Olt-
rnarin Eggen oder v . SchwiMrnPlatze '

belegen , Spittelkeestnweer genannt»6) Sechs Diemathe Geist ' Landes " von » eyllJdhamr -MösinK herruhrend , vhn-weit Dreehusen , Süd am PenüdrrM / West am Geisrwegr und Nord an
Robert Hmnchö belegen.

7) Drey Tweet Grasen , auf dem Hilgen - Holz belegen , von Thalea Vosdrng
herrührend . , ^ >

8) Ein und ein halbes Gras auf den Knollen bey Weener belegen , von der Tha¬lea Vosding herrührend.
Die Credit - Masse des weyl . Conrad Wilhelm Rösing und dessen Ehefrau , Jda Tam-
mina Rösing machte indeß auf das lud i . gedachte mütterliche Haus cumaimexis,
so wie auf lud 7, aufgeführte drey Tweedgrasen , und auf die lud Mo . 8 - aufgeführteEin und Ei » halb Grasen Landes noch Ansprüche , welche aber von sämmtlichen Erben
des weyl . Johann Rösing abgefundes wurde . Hierauf theilten sich Requirenten und
erhielt.

z ) Der Commerzien - Rach Lubbert Rösing zu Weener
s ) Daö lud 1 . aufgeführte mütterliche Haus nebst Pgchhauch Scheune , zweyGärten , einer Kirchenbank und neun Todtengräder.d ) Won den lud Mo . g . bemekdeten AchtDiemathM Landes , Dykvenne ge-nanm , die eine Hälfte.
0) Bon den lud Mo . 4 . aufgeführten Drey Diemachen Lundes Damme Jaus

x Venne , die eine Hälfte . . .
^

ä ) Die Mo . § . angeregte Vier Diemathen Landes Spittelbeesen -Weer genannt,ganz.
s ) Die Mo . 7 . angeführte Drey Lweedgraftn

'
aufMn Hilgen - Holz bey Wee¬ner belegen , ganz . / '

k) Das Mo , s . bemeldete Land Ein und Ein haE '
Grastn auf den Knollen,

ganz .
,

' ' ' '



s) Der PtOrgetzSMnqMsthWch Rösing zriLemgMchLex > .'
» .) ! -DaS -Mp .!G « Wfg ^fLhrch >-viKexöchL .Ha «s nebst Scheutz ^,s !Iaeken , Fünf

Kirchen - Sitzstellen und Neun Pobkengräbern.
b ) Bvncheu .Ltzch

. - di« andere
H V »y - M » M -Md Jan-

Venne genannt , die aMeMHWt ^
'

- >ä) DjrMdMch .̂ 6, AggMhrftjSechs EirckaAtzä
'
WMW .̂ gan^ .

zum
' privaLvW^EigrnthtiW^ i

" " sss ^ ^ '
-WMMWM .-Mlft »rLltftN ^ Mrech,MMertzzLKMMflM , «besonders

aber Behuf tzMstäVdLMEliMtzWjStWMd ^ MrMWwWW ^ MWvilie » hal¬

ber auftErößnuug desK ^MihatitzWMWzMs MMrAgcn,sHHUchW « chmstt ^wor»

den ; so werden alle und jede , welche an ^DMDchKevBtzHnmWrlie
'
ch, iigIgnzen oder

einzeln , aus >SrrvitMi - . Pfand - - Ae ^xa^ S .̂ lchiM - Mindicatron - vde
'
rchus irgend

einem -Mdernsdinglichem ' Recht « . erniKkhsMrüche machen - desgleichen die vollständige

Berichtigung tzituchpoüsMo ^ MssMrs .vokW8 ^ widersprechen,zu können vermeinen,

hiermit -eäivMieeK vsrMladpn -, ssslche-iMexhchwKM ? naft,sstängMrchmbebm ..,termino

den TDilFsbrnar ^ ^ mrMWhe ^ Mi ^rMnfMH
'
fferdcchiis rn,MyMMxM Immobi¬

lien präcludiret , und gegen Provocarrtev zum ikMMMNtMdeh . DWschcheigen ver¬

wiesen ,
'und darauf .ritzchnff ^ EeMtznisDr - Provocanfts berichtiget wsrden '

.spll» .
Leer im Amtgerichte , den io . November 182s . ,

' ' 14 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantiam . des Segelmachers

Aosua Groeneveld daselbst e6icts ! es wider alle und jede , welche aufdas durchProvo-

canken von derie'ii Eheleuten - Schiffer Peter A Zent und Gepke -Harms privatimgnex-

kaufte Wohnhaus ,scher sgs'deNe -Jäger genannt , in Comp . r . No . -14 . , ausirgen .d

eiuMm -'Grnnde chinen MrÄ -MMruch , Servitut , Forderung oder Näherkgussrechch

zh häben
' vermeinen , «:rmi termino von drey Monaten , et reproäuct . prasclns . auf

M lchi Februar nachstkünftig ' Vormittags «m loUhr bey Straft des immerwähren¬

den Stillschweigens und der praecluüori erkannt.

lrozf-SqHrLchWbeu?M MchtKiemgthWDZd
'eö «

- DMxPenne,
ANM-S ch' ' ' . ' ' ' '

. .. . , -15- :Die Ebeleute KywertIrerichö und Hilft Peters haben Don - es -wty - -

landlLkiiaZ
'
CsLÄMKvchH ^ MKRMHMÄG ,

des weyÄnd 'C !sristöMr WarnerK

Wchtch^ -GskLtjeMnffen eMHMWMchN ^ lchbchsw
'
vld , tindchftit 50 Schuh,

grenzend M an Siut Fokkeis Erben Häusj West ünchSüd an dechDreM
'
- Weg und

Nord an der ebengenannftn Grectje Clgassenchnd Greetje Jänsfta (Kstmd privatim an-

gekaust , im Jahre 1791 ein Haus darauserbauei , und nun zur Erhaltung einer Prä»

cluflon gegen etwaige « tchekaunte RealzPrätendeNfen dm gerichtlrches Aufgebot »ach-

gesucht .
- - - -

Es werden demnach alle diejxmaen . welche auf vorbeschrirbrux Hausstatte

und das
'
darauf erbauete '

Haus dm 'EiMMmDMWMüfs 'S Pfauch - dbuNntzungs-

Ertrag schmälerndes Dienstbgrftjtö -,. vd" . irgend echDnstigbS
'
rRMkichrö Recht zu

haben vermeynen möchten , hiemäk Maokadet, - solches mnechM S Wschrn , und

( No. Zr. Bbbbbbbbbbd . ) ' ' i läng-



längstens in tsrmino prseelustvo Donnerstags den iz . Januar künftigen Jahres,
Vormittags roUhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , beym
Gerichte anzugeben und rechtlich zu bescheiniMn-7 unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihrM etwamgeuHeal-Ansprüchen auf die Im¬mobile werden präcludiret und , ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden . ^

Geben Oldersum in H- llicio , den 24 . November 1800. Möller.
16 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all inüantism des Jan Willems

daselbst eäletalei, wider alle uud - jede , welche auf das durch P . üvocauren von denen
Eheleuten Wolter Mennen Pvelderö, und Äeylste, Warners,Dannhoff , privatim -aner--
kaufte Stück Grund und darauf erbchlMHaus - am Pauyervarf in Co/np. 15 , No . i cz,
aus irgend eimgem ^ rtinde .einen Mas - llknssruch,- Servitut , Fords ung oder Näber¬
kaufs - Reckt zu haben vermeinen , cum termino von drei) Monaten, ct rcprcxluct.
praocluil auf den 2,; . Februar nächstknnftig Vormittags ic> Uhr . bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschüeigens und der xraeclustcm erkannt.

17 . DeS Onne Thaden Wittwe, Etrs Folckers zu Westerholt verkaufte unterm
gten März 1784 ihre von ihrem Vater ererbte und daselbst belrgene Warfstätte , aus
einem Hanse , Garten und 2 Diemathen 8 ndeS bestehend , dem Johann Focken En¬
gelberts , dieser verhandelte selbige vermöge Contracts vom 28 . November 179L dem
Hans Mecken und von diesem wurde sie vermöge Contracts vom 14 . November 1799
dem Enge ' cke Harms kür Zoo Rthlr . privatim verkauft . Letzterer hat zuk Erhaltung
der Präcluston unbekannter Real - Gläubiger auf die Erlassung einer Edictal- Citation
angetragen , und werden diesem hu Folge alle und jede , welche an gedachte Warf-
ssätte aus einem Eigenthums- Rechte , Verpfändung, Servitut oder andern dingli¬
chem Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , hiemit ellictaliter vor¬
geladen , solche innerhalb Z Monaten , und längstens in termiuo praeclustvo den
29 . Januar k. J . entweder persönlich oder durch einen Mäßigen Bevollmächtigten an,
zugeben und. zu justificiren , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an vörgedachte
Warfstärte präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden solle.

Signatum Esens im Ämtgericht , den 12 . November isoo.
Bölling.

18 . Beym Greetsielrschen Ämtgericht« ist citatio ellictslis zur Angabe und
Justistcatron wider alle und jede - welche auf das in elinno 1781 von Ede Edzards an
die Eheleute , Harm Gerdes und Jeltje EvLrs durch Lausch übertragene , von diesenan die Eheleute - Bürend AlbxrK . und Antje Janssen verkaufte , nach der letzterenLode , vermöge mit deren Geschwistern, Eelke , Tnentje , Berend , Frerich und
Saarke Janssen getroffenen Vergleiches , dem Herend,Albers züm alleinigen Eigen-
thum cedirte , von selbigem öffentlich verkaufte , uub von Lodewig Menen und Senk
Elkers erstandene , zu Mauschlacht belegen? Haus nebst Garten und Z Tvdtengräbem



einen Real - Anspruch und Forderung , wie auch DienstbarMtsrecht z» haben vermey-

nrn , LUM terrmuo von y Wochenchtprssciu -llvo auf den 2y . Januar nächstkünftig,

bey Strafe eines iinmerwahxenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Ämtge,richte / den 17 . November 7800.

1 -) . Voiy Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des WarfsmannS

Johann Berends Harms zu Schirum , Alle und Jede , welche auf einen , von dem

Touches Cordes Sathoff , vorhin zu Schirum , jetzo zu Schweindorff wohnhaft , bcym

Verkauf seines Heerdes zu Schirum an seinen Bruder Jan .Cordes Sathoff daselbst

m : t Cameras - ConftnS vom aten May 1788 für sich behaltenen , nachher aber an letz¬

teren auch abgestandenen und wen diesem nun an den Provokanten privatim verkauften,

bey Schirum beiegenen sogenannten
'
Holz - Kamp , worauf der Provocant im Früh¬

ling 1798 ein HauS erbauet hat , oder auf die Kaufgelder des Jamps , « in Eigcn-

thumS - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand¬

oder sonstiges Mal - Recht haben mögten , hiemit öffentlich vorgeladen , spätestens

am zcr. Januar 1801 , des Vormittags , persönlich oder durch einen gehörig Bevoll¬

mächtigten , wozu ihnen die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg , Detmers,

Weber rc . vorgesthlagen werden , ihre Ansprüche anzumelden , und deren Richtigkeit

nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinem Anspruch auf

dieses Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Käufer , als die sich etwa

meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget

werden solle.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 19 , November 1822.

Telting.
20 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Hausmanns

Gerd Harms Weets crtstio echemUs wider alle und jede , welche auf das von den Er¬

den , des weyl . Hausmanns Folkert Janffen am zo . August a. e . an Provokanten

privatim verkaufte , an der Wellerstraße - im Norder Kluft , aste Rott lud Uro . 50p.

stehende Haus und Garten , ein Erb - Eigenlhums - Pfand - Dienstbarkeits - Benä-

herungs - oder sonstiges Real Recht und Forderungen zu haben vermeynen , cum ter>

minc > reproäuctionis et annotstioni « von y Wochen et prascluüvo auf den 28 . Ja¬

nuar a . tut . Morgens ic , Uhr , unterder Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleib .enden mitihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemeldetes ' Haus cum snuexis und desselben Kaufgelder präcludi-

ret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

8iAULtum Uoräas in Curia , den isten November 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

21 . Pom Stadtgerichte zu Aurich werden hiedurch all « und jede , welche

auf das durch den Buchdrucker Hermann Heinrich Tapper von dem Schmid Johann

Gerhard WieNholtz aus der Hand angekaufte an der Kirchstraße und der Nürenburg

sichende Haus , nebst dem daneben stellenden kleinen Hause am der Nürcnburg , cum

suuexis , auö irgend einem Grunde Real -Ansvrüche und Foderungen , wie auch Dienst -.
' bar«



barkeits - oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , estlctallter cstlret und abgeladsn,
solche ihre Federungen und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem auf
den 30 . ZanEw tLsr angFseUenKsremtMschen TeriMre ^ des MoMns um 10Z Uhr
auf dem Rachhause Hieselbst, entwede ^ ist ' ^

wozu öiechkSfigMZuM - Commiffarim ve
rig zu bescheinigen n -Mter der Warnimg

':

sstAH - . sBEÄkmtgeriMe -zu Äurich
'
EdW , ÄfJlMs ^ Lss ' -Gästwirths Con-

ckkid' Bernhard ' Meyer hiesMst , Me und Aed ?/ welche auf dasvon den Heyden Schwe-
stekk Zrnktjemnv EhnksJanffen mit Anziehung der Ersterrn Ehemannes Rolf Peters
zu Fahne an dra Provocanten privatim verkaufte , und von derselben Viertel Heerde

^"inö - Lstr 'n an -deS Carl Harms Wittwen und Ander oder angeblich an derWesterender
Pastsrry Leeg- und Hochmohr , ins Westen an Hippe Oeken , breit 33 Fuß Rhein ! .

"Woch in der Maaßgabe , daß , wenn Fiscus auf der Verkäuferinnen -s Heerd nur
überhaupt i Diemath . an Hochmohr sollte zukommen lassen , alsdann dem ic . Meyer
solches Diemath für dieses Mohr zugeleget seyn solle , er also nicht weniger , als
1 Diemath an Hochmohr , außer dem jetzigen und künftigen Lcegmvhr desselben be¬
kommen könne , oder auf das Kaufgeld refp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nu¬
tzung schmälerndes Dimstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht
haben mögtenj hiedurch mit Vorbehalt der etwaigen Competenz des Frsci in Hinsicht
des Untergrundes, " öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens am 171 ? n
FebruarwFör, - persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci
Jhering , Adj . Fisci Tjaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amkgerichte Anrich anzuinel-
den , nnd deren Richtigkeit nachzuweisen , . unter dir Kgarnung ^ dy.ß jeder Ansbkei-
bende mit seinen Ansprüchen . au H»s TorsMohr p .racludirrt .j ^ Ud ilMsöWk gxgeN den
Provokanten , als gegen die siäh -etwa mechrudk ^ - M/MWss . kommeyds - GlHibiger
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

' ' " -

Signatum Anrich im Amtgerichte , den gten DrcrmderstiZoo.

LZ . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schusters Johann
Lücken Janffkn zu Wiesen,^ . ÄK^ M ^ Fede , die a^ f eixl daselbst belegenes Haus mit
G « ten , dessen Grugd dH - dortsge Gemeine Unno l

'
768 an den Schneioer Harm An¬

ton Eggen überlassenst üM st^ kÄMS JmMbiltzPerfMe im Fahre 1773 an den Brauer
Poppe Meints zu Wiesens , öffe !Nlj,ch,. dieser aber nachher an den wer- I- Ehme Janffen
Wietjeö privatjm yerkäufthat ^ sossckyyH- Fnnv . t 781 ^ 0» dessen Kinder Vormündern
an dm weylst Mbrecht Wbrrks daselbstst imd neuerlich von Hessen Wittwe , Sara Al-

- - ' ^ - - bertö



Serks mit der darauf erfolgten Genehmigung der Inte stak - Erben des Defunctff

Nämlich -: -

'N ^ ' ^

I ) des - weyl . Schulmeisters Aors Werts W Wieftns ' tz Kinder , Albert ^ Mrs

relh , Geriet ZntzÄhiÄtje Rolfs / fod
'amr der- letzkererr. Ehemannes Johana

Lüken .Alberts,s
'
sWchtMWMefrns , 7 - - ^

^ ' ^

s ) des weyl . Wrj
'et Werks DN )M >

'^ ette MÄrgarkHr -Meysts - -W;d - deren

Ehemannes , des : Bäckers Gerrit Schovnhorn zu Wcinaer/ ; : - ; : ...

«n den Schuster .Johann Lükeu Zanffen privatim verkanfr ist/chder « vstdie Kaufgelder

resp . ein Eigenthuins - den '
Ertrag der Nirtzung fchmÄerndrö Dlenstbarkeits - Benä¬

herungs - Pfand - oder sonstiges Mäh - Rechtss ' ^hessndevs -aksknLrridch .-.Mgeblich be¬

richtigte , dem Harm Anton Mgen abesäbMnden
' gMmNkrrMKevMerKsvAHeffeWn

« nd -seiner Ehefrauen MarWechÄ Harms , an Yen weyl, Buchbinder Schöttter zuÄn-

rich über l « > Gulden in Go .lde , är s . 2SrMär ^ Ä ^8N ' eiKZEaFensauf solches des¬

halb verpfändete immobile Z . z . April ss . « . als Eigenttzrrmer , Ersssonarien , Pfanbs-

oder andere Briefs - Einhaber Anspruch haben mögten / öffentlich vorgeladen , inner¬

halb Z»Monaten , spätestens am 20 . März I8YP peffönlich ödestduvch die hiesige Hr-

stiz - CoznmißÄrien , Stnrenburg , Drtmerss Weber tst >- ÄM Avsprücheaufdem AM-

- gerichtrAurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzZweiffch - tMter der Warnung:

: daßffeder Aüsüleibende mit . feinen Ansprüchen an das Grundstück präeludixG , nn>

ihm sowol gegen den Johann Lüken Janff -m als gegen die sich etwa meldende , zur

Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , das verlorne

Instrument amortisirt , und die Post im Hypotheken - Buche gelöschet werden soll» . .

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 29 - November 1800.

.. .
" - Lelting . . . .

24 . Dom Amtgerichte Stickhausen werden alle diejenigen , welche .arischen

zu Nenburg belegeneu , dem Hsüsmann Hinrich Drrcks aus dem Nachlasse seines

Vaters Dirck Wrllmö ziigefüllenen und von seiner Mutter Anna Margaretha Hrn-

richö und seinen beyden Schwestern Anna Juliana Drrcks und deren Ehemann Lrabbe

Elsen Jbrling , sodann der Gesche Drrcks und deren Ehemann Weyert Nhlrichs , nach

. einem im Monat JuN . 17L9 privatim geschloffenen Contracte in Eigenthum übertra¬

genen halben . Platz ff aus irgend , einem .Munde ein Eigenthums - Diensibarkeits - ^ e-
^
.«äherLn ^gch- . - i .RttrWG .-

' WesW
'
stigSs dinKches Recht,haben mvgten :, hie¬

durch vorgeladen ,
'
solchesAnspruchsHrieWlb 3^ Monaten und spätestens den .ro . Marz

Vormittags 9 Uhr,entweder , persönlich ober
'
darch einen zulässigen Mandakarium be¬

stimmt anzugeben , und zwar unter der Karnung , daß die AnSbleibenden mit ihren

Ansprüchen an das Grundstück praclubrret , ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt

« nd der trtuIu ? p <rffs
'
My .vrb fürchesi Hinrfch Drrcks berichtigt werden solle,

'
Sückhausetz

'
imHüMMtr ^

'
M

'A ' Meb ^ nbrr . iScto »
^ '

sz . Die Srbrm Dolthrtis zu Wmbschdkm rer-

kausten öffentlich : ^ r- rr -kR, . , ' -- Hs
r ) das tlomminm üireetsim eines durch,

Wirtjcs Aeissrn - und DtztzcG^ e H
- elegenen Heerdes cum aunexis p

'

Tsadüwe . lrnd
'Wrffs Wolthrirs an Istn

bhers ist . Erbpacht
' verliehenen z« Bockre



L) ein Stück Landes , 14 Diemathen 28ZA > Ruthen -groß , auf dem Vunder -Jn
teressenteu - Polder , und zwar Ost an sie Lohne , Süd am Heerwege , West
am Wngschloot und Nord an Enno Seebes Wittwe Lande belegen , .

und erstand der Sweer Jans curaturio Aisse Jans oole . das sä 1 . erwähnte öom !-
uiulri äirectum des Heerdes , und die Gsbrüser Ja -N und Hlprich Bvelsum das stub 2-
bemeldete Stückiand . - .

Zur mehreren Sicherheit des Besitzes , besonders aber Behuf vollständiger
Berichtigung , tituli poste - llsuis , da Beriäufcie ihre Erbfolge nicht gehörig nachzu¬
weisen im Stande sind , iH .Pe .y diesem Bmtgerichte der Liquidativus - Prozeß eröfnet
worden . Es werdM KM -nach alle und rede , weiche an vorbeschricdene Stücke aus
Erb - ' Nä .hrrj -Wfa !id - . DienstdL ; fKLsi; . oder uns/ -einem andern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche machen ytzer dtzx Berichtigung . t-itnii poMstionis widersprechen zu kön¬
nen vermeinen, .- hiermit edictalirer vorgcladen , solche innerhalb g Monaten , läng¬
stens aber in tsrminv den ty . März . s . st anzugeben ; . widrigenfalls sie damit in Hin¬
sicht dieser Jmmobüie .y .unh des Kaufvretii gegen die Käufer pracludirt und zum im¬
merwährenden Sristschroeigeu vepivlesen zind der titulus poücsüonls für Provokanten
-berichtiget werhew .so,ll̂ . st st ^ ,st-

Leer ini Ämtgertäste , den 8 . December igao.
2üst Key - dem Stadtgerichte zu Emden find sä inüsntlsm des -hiesigenKauf¬

manns Carl FKedriä ) Schröder däselhst « äiotslt/s wider alle und jede , welche auf das
durch Provokanten von dem hiesigen Vierziger O . R . Bleekcr privatim anerkaufte
Packhaus an der Wallstraße in Comp , ig - Nö . 81 . stehend , und von der Okkingaschen
Concursmassr , auch für die Hälfte pur dem Holzhändler Rcmmer Fvlkerrs Herrüh¬
rend , äüs irgestd einigem Grunde einen RealrAnspruch , Servitut , Forderung oder

-WhAfciüfsrecht zu - haben vermeinen , -cum termino von 9 Wochen , et reproäuct.
jzrseclust auf den 20 . -Februar nachsikünstig Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines im¬
merwährenden .Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

27 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä intisutlsm des Zwirn - Fa¬
brikanten Jacob Lesecamp daselbst eäiotsles w -. der alle und jede , welche auf das von
dem . gewesenen .Awirnfabrikanten Mealke Wästlkes Hein KäMnann Berend Lesekamp
verkaufte, . .sodann hem Imploranten crdirte an dex. Äurgstn Ke in Compagn . 4.

.No , 10
'
. . aus irgend einigem Grunde einen Roch - Anspruch st Servitut , Forderung

oder Näher -käufsrecht zu haben vermeinen , cum ternüno von Z Monaten , et repro-
äuct . prsecluf . auf den 18 - Marz nächfikünftig Domiittags ioPl .hr bey Strafe eines
imMLkwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

28 . Auf .Ansuchen des Warfsma -nns NielstGestken und dessen Ehefrau Geert-
jen Heyen zu Simonswolde -sind stn Ansehung der durch dieselben von den Eheleuten
Willm Geicken und GcertjeN Jstnssen privatim erkauften Haus - Stätte zu Simons¬
wold , grenzend Ost gegen weyland .Carssen Martens Tochter Heerdes - Aufrnft , West
acneu Insten Hinricks Garten , Süd gegen .die '

Greede und Nord gegen der Verkäu-
fcstn Garten - Grund , imgleichen über das im vorigen Jahre darauf erbauete Haus,



die gesetzliche Edictales wider mänmgliche
' unbekannte Real - P

'
rätendenkes erkannt

worden.
Eö werden denrnach alle diejenigen , welche auf besagte Immobilien aus ir¬

gend einem Grunde ein EigentHnrns - Näherkavfs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dibnstbärkeits- oder sonstiges dingliches Recht zu haben reimexnen
mvgten , hiermit verübüMch/usothand ^Awsprüche

' innerhalb 6 Wecken und längstens
am Donnerstag den 29 . Januar zgoi , deS Vormittags io Uhr entweder peesönlich
oder durch zulässige Mvollnurchtigte sä anzugcben und gesetzlich zu bescheinigen,
widrigenfallssie damtk prärludiM und zunr ewigen Stillschweigen verürtheiietwerdest.

Geben Öldersrilü in ZuchmvV
'
den Nen ' DEmber 180s. ä u-

i Möller. '
29 . Vey dem KöwigU Amigbrichte zki Entdeü find r-ustÄnsstcher ! des Arerrch

Hikwerts zuFckepsiiM, die Edietaleswideralle und jede , welche auf die , durch Pro-
vocanttn von dem Prediger Stcvenius Hitjer zu Gros - Midlum privatim angekauftea
12 Grasen Landes unter Freepsum aus irgend einigem Grunde ein Erd - Kgenthums-
Benäherungs - Pfand - Hrensibarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder ir¬
gend ein sonstiges Real- Recht zu haben vermeynen möchten , ouM tormino von 9 Wo¬
chen er reproäum . prasLl . auf Montag den 2Z. Februar a . k. Vormittags ro Uhr un¬
ter der Warnung erkannt : ^

baß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Rral- Ansprüchen auf dieses
Grundstück werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
werde aufe - leget werden.

Signatnm Emden im Konigl . Amtgerichte , den 8ten December 1800.
. Wenckehach.

ZS. Vom Königlichen Amtgerichte zu Wittnnmd werden auf Instanz des
Kaufmanns Haye Heeren Tammen zu Abens alle diejenigen , welche auf die ihm von
weyl . Amme Arends zu Negenbargen den 17 . Marz 1784 ausgestellte , für ihn auf
dessen vormalige Warfstätte daselbst tub Isto . 256 . Hypothekenbuchs vom Kirchspiel
Burhave den 7. September 1785 eingetragene , von ihm aber als Käufer dieser nun
mehr an Hinrich Oltmanns wieder verkauften Warfstätte , im Kaufschilling gekürzte
verlorne Obligation,Mer,74Rr .hlr.,2 Schaaf in Golv , als Eigenthümer , Cessiona-
rien , Pfand - odex

"
sgnstM MriUs -sJsthaber Anspruch zu inachen haben , hiemit -si-

fentlich abgekaden,s solcheihchsAäl̂ rLchesin chrminchchedeMtorio den 18. Marz 1801
anzumelden / Nrtd deren ÄiMigkeit nachzu

'weisen, tt!nter der Waruung : daß die Aus¬
bleibende damit präcludiret, bas Znstruincütämortistret,, lmv die 74 Mhlr . 2 Schaaf
nach der Rechtskraft der Sentenz im Hypothekenbuch üuf besagte Warsstätte gelöschet
werden solle. ,

Wittmund im Amtgerichte , den ü'ten December r8so. a
i " Dröhnng. ^ °

<t i t n t i »i i E V i c r w st v"S. .
I . Nachdem die Ehefrau des eine

'
kurze Zeit als Gastwirt!) hieftlbst etablirt

Ltwesenen Dirck Cornelius, Anke Margaretha Hillern , bepm hiesigen Gerichte kla¬
gend



gend angebracht , daß gedachter ihr Ehemann am io . August a . U . sich heiinlich nutz
ohne seitdem die mindeste Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu haben , von
hier entfernet und solchergestalt sie böslich verlassen habe , und wegen dieser Untreue
auf die Trennung ihres Ehebändnisses angetragen Hat ; so wird gedachter Dirck Cor¬
nelius durch gegenwärtiges öffentliche Proclam , welches beym hiesigen Gericht an¬
geschlagen , such den hierländischen Intelligenzblättern dreymal zu inseriren schmälster
vorgelsden a äato innerhalb Z Monaten , und längstens in tsrmino praesnästisli den
22 . Januar deS nächstküuftigen Jahres , Vormittag um io Uhr , persönlich vor hiesi¬
gem Gerichte zu erscheinen , die Ursache seiner Entweichung anzugeben , und in Ent¬
stehung der Güte rechtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , unter der Verwarnung:

daß 4M Fall seines Ausbleibens er für einen böslichen Verlasser erkläret,
und nicht nur auf die Trennung seiner Ehe mit Ser Klägerin erkannt , son¬
dern er auch in die Strafen der Ehescheidung verurtheilet werden soll»

Darnach er sich also zu achten hat.
Gegeben Dornum am Gerichte , den 9 . Oktober 1820 . v. Halem»

N 0 t i f i c a t L 0 » e s.

1 . Der Kriegsrath Brnnrcke verlangt um Ostern 18 .21 einen Bedienten^
wer in Absicht seines bisherigen Wohlv - rhastcns glaubhafte Atteste beybringen kann,
h«t sich deshalb naher brr, ihm zu melden.

Aurich , den 25 . November 1800.
2 . Nachdem der Jan Ehmen durch ein -Erkenntniß äs Uubl . 27 . Oktober

jüngst pro mente esxsto erkläret , aller Contracre und Handlungen mit andern Perso¬
nen für unfähig , und im Fall solche erfolgen sollten , dieselben für unbestanblich de-
clariret worden , auch der Kaufmann I . A . Decker als Curator über den Ehmen be¬
stätiget ; so wirb solches hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt be¬
kannt gemacht , damit sich Niemand , bey der Strafe der Nullität , mit demselben
einlaffen möge.

8i § natnm Lmäae in Llmsta , den 26 . November l8c >o.
ssuüu Lsnatas . de Potterr , Secr.

Z . »ln Lmäen b)-' L . Leststostk is voor üLtuiver te belromen : Len Tabel¬
le 6er Urans . Oeeiinsttonen nnäLonjugationen , s ^näe bet Onäervv ^ s van veel
blnt , am rnst een OpsIaA alles ts stunnsn sien , wat hier toe verestclir vvorä ; ver-
6ers Ramelsvelä stsrkel . Lelclneäenis 6er Lristenen , 2 O . m . UI. , Roll . 7 st . io st.
L^belgelebieäsnis , 2 I) . vol UI . , y st . lö st . Os L^bel O . en bl . U . en apoer.
koesten , voor 6e vsrm . Ur^s van Zü ü . Lestk ^ v . van cls W'atersnooä in i/yy,
vol kraa ^-e ^ kbee 1ä ! nr; sn cier vosrnaamste Onßelnliken , 8 st . Z st . Ruisbonchc.
Ranäbosk voor 6en 8teäestnA en Uanstman , M. UI . I . O . , 4 st . lü st. >VeestbIa6
voor 6en Zemeenen blan , z O . , 4 st . io st. , 6it vorä ' s ^Vesks met een blro.
vervolAt en tot 8t . blistlaas - krslentjes voor Xinäsren . Rlstor . Ranlldoestje van
äen Lzchel 6oor Ramels veI6 , löst . ; stetselstle mei : krasse UI . , 2 st . 4 st . Ret
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hl . N . - -SN stelre ' föp Jutt . M
' , - i .8 st . Oevensbesthr . vook Kinfferen '

, 2 kl .,
Z S . chestea vc>or l< iv6 «rey ^cioor,,,l^s26u » m . kl . ., i st . 2 st . Lrievea vvor Kiv-
cisrsn , 12 st . Ssfpreklisn VoorKinsteren , 4 st, .en Meer snclr -rs Ikoo ^ - en Ne-

«lerä . Vosken , alles -vovr äeM,Me .krxr .eo , . sIZ '
.-äiek »/

' äe DrMIrer 2eltÄ ^ oützo.
LIIs Lyortsu vanUieuB -' e .Oiilairflsrs , Nisrivvjaarsvvenlcsisn eil ' vst -veräsr io,esu
Uosk .wmkel bslioorc ; ovh continuehrt mzrn Vronvv Niet het .Nsken en Vsrlcvpsn
van alle Soort van Oamesputtz , als Iffouflsn, . Nut2sn , hlantals en2 . , krasse Nut-
Ledooms ! Kanten , Ointsw,, ^ hjMije,

'
,Nans - en Vropwen - HanästtioeNen in 2oor-

ten en vvLd vsräen in een lVioöK.- M ^ nitel bekoyrt.
4 . Kaufmann, .Clqg .s .Eieflions in . Norden ist willens , sein .Hans an der

Dammstraße aus der Hauch zu -verkguftlH welches hps, RedolfHeygenS Wrttwe bewoh¬
net wird , auf May 1821 anzuMhen .,. .wer Lust .dazu hat , der rann sich dry ihm mel¬

den.
Z . Der Krieges .und . Dolnsinen -.Rath Stelzer verlanget auf künftigen

. Ostern einen Bedienten , der die Aufwartung verstehet , auch mit Garten - Arbeit um-

zugeben weiß , und wegen -sseruer bisherigen guten Aufführung gültige Zeignisse vor-

zcigen kann.
Aurich , den 27 . November .1822.

,6 . Dirck Nay zu Norden ist willens , sein wohlponditi 'onirtes Tialck - Schrff
mit Zubehör , etwa zz Haberlasten groß , welches jetzo beym Norder Siel lieget,
ganz oder zum Lheil aus der Hand zu verkaufen ; Liebhaber können sich desfalls bey
rhm melden.

7 . ^ Der N - G . Assessor Garbrandts in Emden suchet eine .Dienstmagd zu
seiner Haushaltung , die die Hausarbeit verstehet , und etwas im Kochen erfahren.
Diejenige , ivelche zu diesem Dienste Lust hat , wolle sich baldigst ' bey ihm melden.

8 . Es sieben aunoch einige kleine und mittle Stutzen - Oefen zu sehr billigem
Preise bey mir zuin Verkauf , und sowol dieserhalb , als auch wegen meinem sä -önen
Sortiment Kinder - Spielzeug nebst sonstigen . bekannten Messing - Stahl - .und Eiseri-
Waiuen rc . bitte um geneigten Zuspruch.

Aurich , Den zten Decemder 1800 . I . H . Haupt.
y . Jürgen Focken , Schiffer zu Barstede , hat ein schwarzgrimt Enter auf¬

geschüttet , welches innerhalb z Tagen .gegen .Erstattung aller Kosten wieder .abgeholt
werden muß ; widrigenfalls es der Vorschrift gemäß verkauft wird.

io . Da die Subscription zur Feyer des Schluffes dieses und Anfangs des

künftigen Zasauli bey mir Hieselbst schon auf I0O Personen angewachsen ist , verschie¬
dene auswärtige Personen indessen auch geaussert haben , daß sie an dieser Feyer , der

ich unter andern durch eine . .trpyspspeyte ^ ecorazZoo des ganzen Saals rc . , welcher
die wichtigsten vaterländischen Begebenheiten , des verflossenen Jahrhunderts in ihrer

Zeitfolge enthalten wird , noch mehr InGrelle geben werden , Thell nehmen wollen;
so muß ich , um nicht wegen Platzes in Verlegenheit zu kommen und bey dieser großen
Gesellschaft alle Ordnung und Bequemlichkeit der resp . Tbeilnehmer zu erhallen , hie¬
durch öffentlich bekannt machen : daß wer von Auswärtigen hieran Thei ! zu nehmen
belieben mögte , gleich den Einheimischen , die Lntres - Villsts gegen den sZsten die-

( No . Zr . Cceccococec . ) scs
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ses abfordrrn müsse , indem nachher niemand , wegen hiernach zu treffender Einrich¬tung , schlechterdings mehr chogenommestLMey' köchlest. Der Anfang ist am AistenDecember Abends 5 Uhr. '
st

' ststÄurich , den lsten December ihoo . ' '
. s §. B . Meyer.i r. Alle diejenigen ,

'
welche von dem westt . Schmiedemeister Esdert JanssrnMeyer etwas zu fordern haben und zu bezahlen schuldig sind , müssen sich innerhalb6 Wochen bey denen Curatvren , Cantvr Reershemius und dem Schmiedemecher Lüb¬be Dircks melden. '

Norden, den 2 . Dstejnber rzacr..
'

, / ^ edrshemius er Louff. 'i2 . Extrakt ' chM
'' Nof Ai destckstsokogischen Nachrichtcir, betreffsend die rm 4 - skew Gtäck der ' InkHWttWHMh velffprdchette W-orrnngder in hiesigen Provinz gesMmtltdu ünd dem Herrn Hofrath Faust inBückcburg eingefandten schweizerischen Hülfsgekder, nebst einer fer¬neren Nachricht dieser woblthakigen Anstalt.

„ Ich bescheinigeffstnusk , 12 Rrhlw stst gGH Preuß , Courant Pränumeration aufI . B ü r k l i's Ged ichst , durch den Herrt! ^ mdk.dWst- G i t stt rma n n fzü Westercstkumerhaltenzu lfäbenr̂ Bst) dieserGblegeriheistgstch ich bechstckeystdass ich fo 8s,z §ssHauVbthaler Pranumeracion'
zum Besten der geplünderten und duM den KriLg beschallenSchweizer auf Zo8 Ezempl . ( zr auf Vcliä uno ^fö äüs ordinärem Papier ) wonBürkli 's Gedichce« nach Bern an den Burger Hckan Ith , Präsibenter! der Cen¬tral - Hülfsgesellschaft für ganz Heloetien , gesandt habe . Auf die UebetseNdung vonAii Laudlhaler schrieb mir der retehrungswü- dige Ith : „ Danken Sie im Namender Menschheit allen den edlen Männern, die sich dirrch ihre grrßmüthlgenBemuhun-

gen in unfern Herzen ein unzerstörbares Denkmal crrHtst staben. Und , in einer'
Nachschrift sagte dieser edle Mann : „ Auch dcd 'rMstAnsicht der NatustenhältEr¬leichterung für unfern Kummer . "

Sobald ich Bürkli 's Gedichte erhalte , werde ich sie gleich übersenden.Bäckenburg , den zo . Oktober iZvo. B . C . Fäust . " f .iz . An die FrennDe des Vaterlandes, Mit dem Januar
künftigen Jahres nimmt der 6ke Band des / /V

westph 'älischen Anzeigers oder^ chKrerllDöiHe ! ; MpchGs , zur Beförde¬rung alles Guten und NüMchstip,
seinen Anfang .

' Der Zweck di -ffer Zeitschrift ist bstannt. Sir soll uns unser Vater¬land , unsere Vorzüge und Mangel kennen ; sie soll nnö und das Ausland Westphaleugchcen und lieben lehren ; sie soll eine Geschichte unserer Cultur , unseres Zorkschreitensliefern ; sie soll Vaterlandsliebe verallgemeinern , Sittlichkeit befördern , nützliches
Wissen aller Art verbreiten.

Was diese Zeitschrift bisher leistest? daß möge^ ff mehrete. gelehrte Blätter,
z . B. die Jenaer und Erlanger LittetaturrZeitungen unhstie ästgemrmr Deutsche Bi¬
bliothek urtheillen sehk günstig über die,erstereü 'Bäade ) , das mögen die , welche sie
kennen , bestimmen, und bekannt ist sie ja fast in allen Provinzen WestphalenS , ob¬
gleich in einigen nur sehr wenig. n ,

Wöchentlich erscheinen , ohne die Beylagcn , zweyBogen » Der Preis des
hal-
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halben JahrAangesfistsst ^ Iihlr ^HKl .jMüxant .̂ wbvon wir
'
die Epeditcons - Gebüh¬

ren bezahlen , jedäch
' fordern diL 'Mll dris - Postämter für die posttägliche Besorgung

eine besondere . , , wiltzbist/n wiederholt billige , Veygütyyg . Bestellungen nehmen alle
lvbl . ^ D/e Haupk - Speditivn hat das löbl.
Pdstamt .zyiMqB .< ^ 3 ^ mpffMHtz » »HDey - rar « '

. Äian ' 4en Ai znger auch durch die
BiichhandlÄtIen H

'
WMnMxis ^ echMeäf

Zstni SMu '
ß eine BÄke air Siesfnigen/welche künftig an dieser Zeitschrift Theil

zu nehmen ansglrgefl .nxMeu ., „ yMlich ihre Bestellungen so früh abzugeben , daß wir
vor dem rich/

'
ba'

bynMhMkH können , um darnach
esdie . IuAags zucheiMMM , ust

mit dexleHKf .Mjtzefö.ifjê üM »»^
kffectuiret ..werdest köyncnV ,,,

Dortürund , den isten November x FSo .
'

.
'

...
7 . Expedition des Westphälischen Anzeigers,

xg . .Einem . Mchgeehrten und leselüstigen Publicum zeige hiedurch ergebenst
an , Lüß das Brssei ^ mß neuer Bücher von der Michaelis -Hesse xrstss bey mir zu
ha .ben. fstPo wje ^äuch bey . den Herrn Buchbinder Wenthin in Emden , als Herrn
Buchbinder OchWler in Norden .

' Mit dem größtenTheil der darin angezeigteu . Bü¬
cher bin ich versehen , und waö fehlt werde icy in acht Tage .nachliefern . Seitzwey
Jahren bin ich von denjenigen Corresponde - te i,welchen ich meine Bestellungen austrug,
sehr nachlässig bedient worden,

'
weshalb ich mich an einem andern mir bekannten

activen Mnn gewendet Habs , sind daher die Versicherung geben kann , daß ich eine
h.ie.r mögliche Promptitüde beobachten werde . Sodann habe ich mir auch einen sehr
ansehnlichen Vorrath an Kinderschriften , mit unter Zeichenbücher , Anweisung zum
Stricken - und Sticken , Vorschriften rc . im niedlichen Einband , fowobl als ungebun¬
den , angeschaft . Ein reichlicher Absatz wird mich bestimmen , ob vH damit continui-
ren kann . Empfehle mich deshalb eines geneigten Zuspruchs der Eltern und Lehrern,
welche - ihre Kinder und Eleven eine nützliche und lehrreiche Unterhaltung verschaffen
und ein angenehmes Weynachtö - und Neujahrs - Geschenk machen wollen.

.Aurich, . ,den,,Li, . MecerMexx8oo . Aug . Frieds . Winter , Buchhändlers
stzst Vorn "

Mnigl . Ämtgerichte zu Aurich wird hjeMit .bekannt gemacht , daß
die Eheleute Remmcr Tl - rdS und Äafke Hinrichs , jetzo zu Wiebelsbur wohnhaft,
per ksnteut . vom tzten Dccemdersd . I . für Verschwender erkläret , und eine Vormund¬

schaft über ihre Personen und ihr Vermögen erkännt worden sey . Es wird demnach
ein jeder gewarnet , ihnen ferner keinen Credit zu erhellen , und mit ihnen allein nicht
zu contrahirea , indem der Vorschuß nicht wird erstattet , und der Contract für nichtig
wird erkläret werden.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 8ten December 1800 . Telting.
lst . Zu dem bevorstehenden Weihnachten empfehle ich mich einem hochgeehr¬

ten Publilo mit einem schönen Sortiment Nürnberger - und andern Spielsachen bestens.
Auch sind bey mir sehr schöne Sorten Neujahrs - Wünsche um billige Preise

zu haben.
Aurich , den He Deeember iSocr» E. A . Ries , Buchbinder.

»7»



17 . Bey dem Buchbinder Schwitters in Dornum sind allerlei) schöne Neu¬jahrs - Wünsche um brlli,e Preisen zu haben.
18 - Bey der WittweH . N . Wolters istAukW sind gegen instehenden Weih¬nachten allerhand Sorten Auckcrwerk- Bilder vom feinsten Zucker , wie'

auch Marcipaanfür einen billigen Preis zu Haben.
iy . Ich Endesbenannter empfehle mich dem geehrten Publico mit meinen

zum Verk uf h.ad .endeg bestem LrWInrs , wie . auch Aruideniers - Waaren, wovon nur
einen,Theistdtzrselbeykchisdĵ ch)anMhre. ^ )>alschchueur8 nebst Preise : .

M)aMu, .äM ^EchMW4 §?s» "diWeir^8pnkeMs ' y»«kejschalbrS Kr .- . -. -
« s, -i . - - - . - ^ , . . ä Zs - ssbr.

Z) Lau 6s darvspliills, - v ^ . ä gü —
4) La" äs Lar .vl ; - - , - » Za —
A,) L - u MW , . , - - ä zä —
6) Lau,äs Mirsstl , - s zü —
7 ) blau äs st Os« , - . - t - ü Zs —
8) Lauäs Ossobs , - . - - ä Z6 -—
y) Lau ste . Losttlis , - - .. . - ü zh —io ) Lau äs psrsiso , doppelten , - - - ä gd —n ) Lau lle äico , einfachen , - - - 636 —

12) Lau äs ^innisette , doppelten , - - - ä zo —
13) Danyiger Goldwasser , - - - ä gü —
14 ) Kirsch- Branntwein , - - . - L 24 —

Kruideniers- Maaren : als Caffe,Thee , Candy , Zucker , Suceade , allerbeste Sorte
Orange - Smppels und aus) ordinaire feine Kraack - Mandeln , süße und bitte »« Man¬deln , auch mit Canehl überzogene Mandeln , braunen und weißen Sago , Hirse,holländische Perlgraupen, alle nur mögliche Sorten feine Gewürtze , als Cardamomi,feinen holländischen Canehl und Canehl - Blumen . Muskaten - Blumen und Nüsse re.EinigeSorteu Raust) - und Schnupftvbackaus holländischer Fabricke , als Por-torico, gelben Vrxgini zc . .; , auch ,Dantziger Jopenbier und Zeigen. .

Verkaufe auch UngarischesMgffxp. bey Dutzend -- und einzelnen Gläsern.
Ferner habe ich direct aus Champagne erhalten eine ansehnliche Parthie Cham¬

pagner - und Burgunder -Wein in,,BMteillen ;. der §bampagner - Wetn ist von der
allerbesten Sorte , welchen mansch blarm mourtsux Premiers uuaiics äs 8:llerzrnennt. . . -

Ich gebe übrigens alles ,zu selch billigemPreise und halte mich bestens empfohlen.Emden , den io. . DecembeLi8och ,i > -.. Sri<chr- Wilh.- ,Lr«yer,
wghuend .gufKech alten Pollwerk bey der lutherischen Kirche.20. Sollte jemandem . her .Mzrapsfttznng. der erforderlichen Kenntnisse und

des Zeugnisses der guten ÄuWsiriingch
'
Wss haben , gn einen hiesigen Krämer - Laden

als Laden-Diener sich engagiren zu lassen , der beliebe sich mit dem Ersten in postfreien
Briefen an mich zu wenden . .

Norden, den üten Decem- re 1L00 , von Holterr." ' ^
LI.
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21 . Um auch >' -nch .fvwshhtzM .hiesigen als auswärtigen Freunden bestens'
zu empfehlen, mache ich hierdurch bekamt - haß ich- lster -feit ewiger Zeit dier Geschäfte
als Mäkler und Conmz !N«imr .fteche ) . rsyd nehftchew Wechsel - Geschäfte auch täglich'
viele Wa-aren , als Caffce , AuKr , .PfMÄesztz MmpM . jCtzng

'oBohnen , Thee,
feine englische Nadeln , auch eine ' fast neue ' Buchdrucker - Presse an der Hand habe,
wobey ich die ' reelste Bedienung verspreche.

Norden , den üten December 1800. von Holten.
22 . - Einem hochgeehrten Publico zeige hiedurch an , düss ich wiederum einen

ansehnlichen Vorrach ' von Leder in allen nur « i ögsichen -
'Sbrkett ' VWEouleuren erhalten

habe , und empfehle -mich deshalb ' bestens durch 'Werfertkgillfg
'

englischer Arbeit von
langen und kurzen Hirsch - bock- und schaafledcrneti schwarzen , ' w 'eißen und gelben Ho¬
sen ; elastischen Hofenträgen und engl, ledernen Strüinvfest ; nach dem neusten und
feinsten Geschmack mit bunt gestickten und' auch schlickte

'». Handschuhen aller Art für
Dames und Herren ; auch noch durch Verfertigung von Russische !!' äckt soffianischen
Mützen nach dem neuesten Geschmack in allen Coulcuren , ftwo ! uüt acht gold - und
silbernen Schnuren als auch bloS Mit Leder verziert . Da ich von'allein diesen erwähn¬
ten vom jeder Sorte einen ansehnliche .". Vorrath' selbst vrrfertigk ' uNd - parat liegen habe;
so empfehle ich mich nochmals damit einem geehrten Publico bestens', bitte um geneig¬
ten Zuspruch und versichere acht und gute Waare -zu liefern und jeden mach Billigkeit
zu behandeln. Auch kann man das Achteste und beste Saffian - Leder von allen Cou-
leuren im billigen Preise von mir kaufen.

Aurich , den rr . December 1800 - Fr . Wild. Rugo', Handschnmachcr.
LZ . Es hat sich ein grosser starker Hund verlaufen . Er ist grau von Farbe,

hat einen weißen Fleck vor der Brust , kurz abgeschnittene Ohren und trug einen star¬
ken ledernen Halsband mit einem eisernen Ring. Wer' diesen Hund in dem Hause der
Frau Domainen - Rathin Schelten zu Leer abliefert , hat eine ' gute Belohnung , auch
Verschweigung seines Namens zu gewärtigen.

24 . Der Pclde - und Rockenmüller von Höveling auf dem Großen - Fehn
verlangt auf bevorstehenden Ostern 1801 einen Mnhlcnbedicnten ; . wer Lust und Ge^
schicklichkeit hat , wenn er auch im Pellen nicht ganz geschickt seyn möchte , wolle sich
je eher je lieber , mündlich oder schriftlich bey ihm nieldem

Große - Fehn , den 10. DeceMber -t-8d0i
25 . G. Brontzema hae kürzlich wiederum ' eine Parthie fein fortirte Plaat-

Oefen mit und ohne 'Aufsätze erhalteii ; auch sind ' bey- demselben Pott - Oefen , so wie
beste Westfriesische ordinaire Wanduhren nebst,Halben Pendule » , deren Zifferblatt mif
allerhand si

'chbewegend
'
e'n ' Figuren verziert - zu haben; Ausser benannten und sonst i«

seinem Eisen - Laden habenden 'Artikcln hat derselbe aber auch ein schönes stehendes
Pedü m : t eiltet vortrefkicheck zw

'
eystimmiZbn

' OHM stnd mehreren äußern Schönheiten
am Zifferblatts und sonsten vetsehen. ^ Er empfiehlt sich mit bemeldccem dem Publico
bestens und verspricht !billige Preise .

' ' -
Leer , den 8 . -Dsceniber -ttZool '

26 . In Emden sind gegenwärtig Laberdaan bey die Parthey zu haben;
Kauf- Liebhaber können sich -beym Kaufmann W. Rudolf addressiren. '

27.
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27 . Der Leder - Fabrikant B . W . Robewyk in Emden hat zwey bester SortenKveviWkW.
'Bark 'M . verkaufen ; wem davon gedisnet, -kasiw .sich bey ihnt melden.' - ! ' ! ' -! S8< - Dte meisten Sorten Berlinischermud '

MdkrekUakendersrndnebst Weih-« achts - und Reujahrs - Medaillen -> auch -SMMarkM - im Mst - Combo ir zit Emdenzu b-illigew Preisen zubekvMWem
Ly . DreRhederey von demMukt -Schiffs de BronW Eatharina , circa zz Ha-serlasten groß , welches bisher von dem jüngst in London verstorbenen Schiffer B-H . de Boer gLführEwördrn,st « nb . jetzt -M demHsfen von '

Nesmersielliegt , ist willens
solches , aus : ker Hand zu w.erkakffench

' die dssfalMeU BebhÄ -ber könne« ' sich Hey dem
Hsusmans ^San -HtLrichS - in Si -ebeGhstwrMtzerw - - -ch . '- ' -

'8<ch -Hem Herrn Msscn 'wll« - Wedel auffEdenburg ' zu Loga ist ein Pflug vomL ende entwendet -'worden . Wer davon Anzeige -rndchen kann , so daß darauf eine ge¬richtliche UntersuchnnZ kann , begründet werden , hm unter Verschweigung seines Na¬mens eine angemsffeno Belohuung in der Rcntey zu Evenburg zu erwarten . Der
Pflug ist ein Fußpstug und roch gefärbt und noch neu»

31, . LtsiMräxdtvss - öswr ^ roWte sOrtkllSdt « Winüdowä ^ eeveu Lsv , äisxvst lanF vao Kairc -,- Msdrss ^ Hiss - vüSr - ^ w Msokt -, tisil vabr Oren is , kaa eschKoeäs LöicMNA VAll -W^ chmMngsn .- ' - '
hlmäsn, - äen H . vecsmdsr rZooch ' ' 'Mieleerb brsntcen.

Z2, Jann Claffen in . den Woldcn vermißt - 2 weißbrauue Twenter , das eine
ist gemerkt im rechten Ohre durch einen Schwalben - .Schwanz , hat etwas weißes vor.dem Kopfe und unten am Leibe ; das andere hat vom rechten Ohre ei « Stück ab undeinen Schnitt von unten . Sollte Ze -naich vo.n einem oder , andern persönlich oder
schriftlich . Pachricht geben Hmien , dem soff die Mühe wohl belohnt werden.

33 » In meiner . Handlung brauche ich emcn Lcyrburschcir -von guter Her¬kunft ; wer hiezu Lust hat , gut sch.relb .en und rechnen kann , . der rann sich je eher jelieber bey mir melden und sodann nach si.ber-ringekomnren .en .Condition .cn sogleich die
Lehrjahre antreten .

. .
Jever , den 5 . December rzocr . . . . - A, Drost.

34 . Es wird dom Publikum hiedurch IekaMMmaHt -- daß .bey -Jsaac -Ja-Lob Prltz in der tlemen Vmgstraße Hr Emden zu bekommen ist bestes holländischesSchmiede - Eisen , wie auch eiserne Hacken ziffEalidetpIgtzen . , Liehhaber können sich'
nur beyihm melden ; er verspricht gute Vehänblung ' usidoiviele .Preise .

' '
35 . Vey mir ist in der nächsten Woche für 2 gGr . zu haben : BeleuchtungHer von dem Herrn Adv . Fisci Jhecing heraüögegchenen Bear -tworlung der Fragen:Ist die Anlage eines VehnS der Necksirhrtö - Gesellschaft zuträglich ? u, s. w. , von der

Direktion der Trcchfahrts - Svcietat . Beyde Vks ^sn , uemlich die Beantwortung und
Beleuchtung zusammen , kosten 4 gGr:

Aurich , d,en Uten December i8c >y . H . H . Lapper.
Steckbrief

I . Da der wegen Lheilnahme an einem nächtlichen Einbruch am I7tendieses .emgezvgen werden sollende , bey seinem deshalb inhaftirten Vater,
' dem Warfs¬mann Carsten Dff .cks zur Hörst , Kirchspiels Asel hiesigen Amts gewohnte Jürgen

Car-



Carstens am vorherigen Lage -sich bereits auf der Fbucht gegeben ; So werden alle
Gerichts - Obrigkeiten hiedur -ch in lubliciinrn chrlsst lut ) yblatione aä reeixroca er¬
gebenst requirirct, . auf den stuMtixum . vi^ llren , und denselben im Betrerungsfalk
gegen Erstattung der Kosten .anher » ftansportiren zu lassen.

Gedachter Jürgen Carstens wird pl . min . gs Jahr alt seyn , ist Mitteln,af¬
fig er Große undStärke - Hafteln schieres rundes . Gesicht , blaue Augen,

. . mittelmäßige Nase - schwarz braune schlichte Haare und ein dreistes Wesen.
Seine Kleidungsstücke Hahr .» bestanden . in einem blauttakeneu W-ock und Ka-

. Misvl mit KaineelggrnesrWöpfM , ch .erglrjchen .Hose - vundemHuthe , blau¬
en wollenen gestrickten SlrÜMpfeU und Schuhen - vermrckhlich mit silbernen
Schuh - imft Knie - ..Schnallen, ; auch/sicher e -nen kleinen HMdstock der, sich
führen , und entweder einen schwarz oder braun seidenen Halc -ruch tragen . .

'

Signatum .Wittmund im Aonigl » Amtgerichre - den 22 . November . i8vo . . i
Möhring . - . . ^ .

V e ! <r b n rr g s - Anzeige yc . .
1. Meine mit wei : l . Hybc T . van Hetem Wirtwe Hinderyka Holtkamp

ktt der Bonder Hammrich geschehene Verlobung und nächstens zu vollziehende , eheliche
Verbindung , zeige unsern bryderseitigen Anverwandten und Freunden hiemit ergebenst,
an . Midlum in Reiderland , den 20 . November 1800 . Teze B . Ubbens.

2 . Der Commifsions - Secretair Schein er und seine Frau nic. cken ihre am
gten dieses vollzogene ehrliche Verbindung ihren Anverwandten und guten Freunden,
hiermit ergebenst bekannt . Aurich , den ir . December i8oc >.

G e b u r r o - A n z e t g e n . .
1. Am 6ten dieses Morgens ist meine Frau von einem gesunden Knaben "

geschwinde und glücklich entbunden . .
Jever , den yren December 1800 « - C . I . Hinrichs . " . .

2 . Gestern Nachmittag um halb 2 Uhr wurde meine Frau von einem ge¬
sunden Mädchen glücklich entbunden , welches ich meinen sämnttiichen Verwandten
und Gönne - n Kennt ergebenst anzeige .

' '
/

DormUM , d̂«n 8M - December r8oo . s
'

I . B . Cönerus.

, sshssi s h h . . st f st l l e . . v.

1 . Am ölest dieses verstchd unser sihr geliebter Vater und Großvater , der
Kaufmann State S - Olthoff , nach einer gauilichen Entkräftung in einem Alte : von
68 Jah -eri . Me sehr wir auch , diesen Schlag fühlen , der unersetzlich ist ; so bleibt
uns doch zum Trost , daß er ruhig , sanft und in/vollem Glauben zu seinem himmli - .

'
.

scheu Erlöser , diesen irdischen Lauf endigte . . Dir machen dieses allen unser « Freun -
'

den und Bekannten ergebenst bekannt.
Leer , den 8ten December 1800 . . . . . H - Olthoff . .

2 . Gestern Abend um yZ Uhr traf mich das harte Schicksal , indem .ich durch
" " "

das Absterben von meiner lieben . Frau , Engel Catharina , geborue Thedinga , in ih¬
rem noch nicht vollendeten i ^ ten Jahre , in die größte Tramigkeir versitzt wu : de:
sie starb an der Schwindsucht » Nur ungefähr 6 Monate lebte ich in der glückliMe » ' -

Ehe



8

bM
k.M

PW

' °

-Ehr mit ihr , -wovon aber 4 Monat in der Krankheit Hingebracht wurden . Alls dieje¬
nigen , so die Seelige gekannt habest ^ werden fsir

' mit mix beweinen und ihi- eine stille
Jahre gönnen und intt .il^ Mitleitz- nicht-vers-Dci^. . de^ Gedanke , sie .starb selig,
kann mich einigermaßen trösten.

'
^ , V , ,

" ?
Norden / den 9 . Drcembrr 1822 . . Justus Friedr . Steinbömer junior.

Z . Tiefgebeugt und sehr sihner/haft erfüllen wir die traurige Pflicht , un¬
fern Verwandten , Freunden und Gönnern belangt zu macken , daß am üten dieses
Monats unser Einziger geliebter «Polin , Luttm.er Johanyes Tjaden , nach einem Kran¬
kenlager von ungefähr,4 -Eschen''

, ich einem Alter von ^ Jahren gestorben jsy » Aber
an welcher Krankheit w '. ises '

wipfrichL . - - 7
Emden , den 9 . December iRoo'

. . H . L . Tjaden und Frau.
Lotterie - Sachsii .

' '
1 . In der zten Elaste izter Berliner Elasten.-Lotterie sind in unserm Haupt-

Comtoir folgende Gewinne gefallen , als : N ? o . 398.4 , 37816 , 56518 , 96 , 63231,
jede mit 102 Rthlr. , 3965 , 20049 ,

'
31448 , 37894 , ,44635 , Ho , 56507 , 94,

63201 , 67 , . 68 , jede mit 5a Rthlr . ; Rio . 3901 , 2 , 5 , 6 , 15 , 25 .,
'27 , 28,

29 , 37 , 38 , 59 , 43 , 44 , 48 , Z2, ' 54,/6o , .61 , 67 , 68 , 69 , 7 .1 - 80 , 81,
83 , 89 , 98 , 99 , 22201 , 2 , 3 , IZ , 15 . 20 ; 21/23 , 29/ZZ , 41 , 45, '50 , Zls
5.2 , 53 , 54 , 55 , 59 , 67 , 70 , 73 , 75 , 76 , 81 , 84 , 87 , 94 , 96 , 97 , 98,
3.1406 , 9 , 2l , 26 , 28 , 29 , 32 , 3Z . 3Z , 36 , 38 , 4 G 42 , 45 , 46 , 5o , 52,
Z4 . 59 , 64 , . 66 , 71 , 72 , 76 . 77 , 80 , 82 , 86 , 90 , 92 , 93 , y6 , 37801 , 2,
4 , 11 , 14 , 15 , Li , 22 , 23 , 24 , 25 , 29 , zo , Z2 , 33 , 35 , 36 , 43 , 47 , 48,
51 , 52 , 54 , 56 , 57 , 5-8 , 62 , -72 , 75 , 76 , 86 , 87 , 89, -.93 , 44602 , 5, -8/
12 , 14 , 15 , .18 , 26 , ZO ,

'
32 , 36 , Z7 , 44 ., 45/46 , 53 , 55 , 58, Z9 , 6o . 61,

62 , 66 , 68 , 70 , 71 , 77 , 79 , 86 , -88 , 93 - 95 , M , 565.01 , 2 , 3 , -4 ' - LZ, >k6-
21 , 22 , 26 , 29 , Ai , Z2 , Z4 - 364 37 , 41 , 44 , 46 , 48 , 49, 5t , 52, 55 ' 5^>
SY -, 60 , 61 , 6z-, -64 , 66 , -70 , -73 ' 76 , 30/84 , 86 , 87 , . 95 , 57.205 , 6 . 12,
1-4 , 15 , 16 , 17 , M , ly , 26 , 27 , .sy , 32 , 56 , 37 , 42 , .43 - 48 , 49, 50 52,
56 , 57 , 60 , 6z , 64 , 65 , 69 , tzo , 76 / 82 , 8z. ,i 85 .L 86 / 89 , 95 , 96 , 9798,
57300 , 63207 , 11 , 14 , 18 , 3-5 , - fll , M/H67 Ms, 49 , 52 , ZZ,- 54 , 57 - Sz,
66 , 70 , 71 , 72 , 75 , 80 , flr > ' . 8 r, -Zz/Hh , Wh y6 -,/98 , jeü « m !t 23 Rthlr.
Die Gewinne werden .sogleich , wo. der EisÄlz MchcheM/thtzahlt , gegen Zurücküefe-
ruuz deö Original - Looses . Loose zur ersten Elaste i4ter Lotterie , welche Ziehung
auf den aysteu d 'tzses --festgesetzt . ist , sind bey uns ich Ganze und Viertel zu haben,
nebst Plane gratis . ' - - ' ' Joseph A Wolff Ballin,

Äurichj deny .Dec . 1803. Königl . Preuss. Iahl .en- uudE - . steii - Lott. Einnehmer.
2 . Bey Ziehung der zten Elaste izter Königl. .Berliner - Elasten - Lotterie

sind inferm Haupt - Eointoire folgende Nummern mit Gewinnen herausgekoimnen, als
No . 2 ; oZ6 mir 2000 Rthlr . No . 23053 mit 200 Uthlr . ,No . 16826 und 23024,
jede mit 100 Rthlr . No . 23009 und 25 , jede mit 50 Rthlr . No . " 702 , 9 , 10,
15 , 17 , 20 , 24 , 25 , 26/30 , Z2 , 41 , 46 , 47 , 48 , 49 , 57 , 58 , 60 , 62 , 68,
6 >) , 73 , 74 , 8t , 82 , Y2 , 94 , 97 , 98 , 99 , lü80jZ , 6 , 9 , 12 , 14 , 16 , 18,
21 , 23 , 25 , 28 , 29 , Zo , 32 , 37 , 38 , 42 , 43 , 44 , 4ü , 47 , 48 , 49 , 52,

55 ,
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55 , 57, 58 , 6o , 6t , 62 - 64 , 7° > 7Z > 75 , 81 , 82 - 88 - 94 , - 8 , löys »/
SAvor , 7 , li - is > 1A - 14 , 18 , 2l , 2ü > 27 , ZZ , 34 , ' 37/38 , Z9 , 41 , 43,
45 , 47 , 49 , Zr , 52 , 54 , 5« , üo , 62 , 67 , 70 , 72, 75', 86/84 , 8Z , 86, 87,
88 , Y2 , yz , 96 , H8 , .48602, 4 , 6 , 7 , 9 , ii , 12 , 13 , 4^ ', 48 -' 20 rchd 2Z,
jede mit 25 Rthlr . ; betragen die Gewinne in 8uinwa 5575 Rtklr . Me Gewinne
werden gleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezählt . Loose zur
isten Classe i4ter Lotterie sind in unserm Comtoir in Ganzen , Halben lind Vierteln
zu haben , davon die erste Classe den ^ h . dieses gezogen wird , nebst Plane Zratis.

Aurich , den 9. Decembrr 1820 .
'

7 "/ - / ^
Feiblmann L Siemon Seckels , König!. Lotterie - Einnehmer»

3 . Bey Ziehung der gten Klasse izterKönrgl . Berliner'
Classen Lotterie sind

ist meinem Haupt - Comtoir folgende Nummern mit Gewinne herausgekommen, als:
Nro . 23244 mit Zoo Rthlr . , Nro. 23208 mit ivo Rthlr . , Nro. 5764, 23221 , 32,
42953 jede mit Zo Rthlr . Nro. 4889 , 92 , 4948 , 23202, 5 , 6, 13, 15, 16, 19,
22 , 26 , 29 , 30 , Zr , 36 , 40 , 47 , 49 , 53 , 54 , 55 , 56 , 59 , 61 , 6z,
68 , 70 , 73 , 78 , 79 , 42956 , 42, 42 , 43 , 48 « -5 -> , 52, .55 , 57 , 60 , jede Mit
25 Rthlr . Die Gewinne werden gleich , wo der Einsatz gescheheg ist , nusbezahlt»
Loose zur isten Classe , i4ter Lotterie , sind bey mir zu hüben, nebst Plane gratis.

Emden , den 9ten December 1800. Lipmann Samsons,
König !. Zahlen- und Classen - Lotterie-Erunchmer.

4. In der zten Classe iztrr Berliner Classen - Lotterie sind in meiner Cvllecte
folgende Gewinne gefallen : No . 42701 mit 100 Rthlr . No. 42744 , 42787 , 27021,
27046 und 33105 , jede mit 50 Rthlr . ; sodann 2903 , 4 , 9 , 16 , 17 , 19 , 20,23,
26 , 27 , 29 , ZI , 34 , 37 , 39 , 4i , 42 , 43 , 44 , 48 , 49 , 54 , 55 , 66 , 70,
73 , 75 , 80 , 83 , 93 , 97 , 99 , Zooo , 27006 , 8 , y , 10 , 11 , 12, IZ . 19 , 23,
24 , 26 , 27 , 3l , 32 , 35 , 37 , 38 , 4« , 43 , 44 , 47 , Z3lo6, 12 , 16 , 18,
42704, 8 , !O , IZ , 16 , 17 , 25 , 30 , ZZ , 34 , 36 , 37 , 39 , 43 , 45 , Zr , 53,
55 , 56 , 64 , 65 , 68 , 69 , 74 , 75 , 77 , 79 , 81 , 83 , 88 , 90 , 9 ! , 96 , 97 und
42799 , jede mit 25 Rthlr . Die Gewinne werden , wo der Emsrtz geschehen , gleich
ausbezahlt. Sollte jemand Lust haben , zur. i4ten Lotterie eine Collccte gegen gute
Provision und prompte Bedienung zu übernehmen,, beliebe sich mit dem Ersten zu
melden.

Wittmund, den 9 . Dec . igao . ^ Joseph Moses,
König !. Preuff. Zahlen - und Claffen-Lotterie - Einnehmer.

5. Bey Ziehung der zten Classe izter Berliner Lotterie sind in unserm
Haupt-Comtoir auf folgende Nummern Gewinne gefallen , als : Nro. . 23106 , mit
100 Rthlr . , Nro. 4980 , 23147 , 5>4 , jeder mit 56 Mhlt -. , Nro. 4951 , 56 , 57, 6z,
65 , 66 , 4967 , 71 , 72 , 78 , 82 , 83 , 85 , 88 , 89 , 96 , 99 . 23101 , 2 , 23109,
10, 12, 18, 20, 22, 27, 29, 37, 38, 42 . 44 , 48, 52, 23153 , 55, 6r , 64, 65, 66,
68, 69 , 73, 75, 80 . 81 . 89, 95, '97, 48752 , 53, 54 , 55 , 59 , 60 , 62 , 65 , 69,
70 , §4352, 53 / 58 , 54359 , ür , 64 , 66 , 71 , 73, 74, 76 und 54380 , jeder mit*

< No . 5tt Dbddddddddd . ) 25



2Z Mhkr. Die Gewinne werden gleich nach Einlieferung des Gewinnlsoses ausbezahkt.
Loose zur isten Claffe i4ter Königl. Lotterie, wovon die Ziehung auf den 29 . December
Festgesetzt ist , sind bey uns zu haben.

Emden , den 9. December 1800. E. I . Levy, Wittwe und Sohn,
Königl . Elasten - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

6. Bey der am ic>. November angefangenen und nunmehro geendigten Zie¬
hung der zten Claffe izter Berliner Lotterie fielen in unserm Haupt - Comtoir folgende
Gewinne , als : Nrv. 49859, mit 500 RWr . ,, Rro . 17180 mit rooRthlr . , Nro 4940K,
ZZY95 mit 100 Äthlr . , Nro . i7iZP

" M ^ mit. Zo Rthlr . , Nro . 6882 , ,8I , 84 , 89,
^ 70,72 , 72 , '78/ '7§/ °M 83 , "84/ ' d '

5io -) yA p 96 , -i - lvi , 8 , 9? IS, - 6 . 17,
LI , 22 , 24 , 25 , 2Y , Ai ? 32 , A7 , 45 , 4l>, 54 , 56 , 57 , 588 60 - ÜI , 62 , 64,
'67 , 83 , 84 , yo , 91 , 92 , 94 , 97 , 99 , 200 , 33.201 , 2 , 5 , 6 , 8 , 9 , 16, 18,
2l , 23 , 33993 , 49409 , lo , 14 , 20 , 4980z , 4 , Z , 6. , 11 , 19 , 22 , Ai , 32,
2Z , S6 , 37 , 39 , 48 , 53 , 56 , 57 , 63 , 65 , 67 , 68-, 69, ? r , 75 , 76, 78, 80,
82 , 83, .85 , 86 , 99 / 97 , 98 , 53983 , 85 , 95 , 96 , 97, 98 , 54396 , 62926,
27 und 28, . jede mir 25 Rthlr » Reue Loose zur isten Claffe i^ter Lotterie sind bey
ytEäglrä ) zu haben ; ersuche deren Liebhabern 'an uns zu addresstren.

7 / Gebrüder Reichers zu Leer.
7. Bey Ziehung der zten Elaste izter Berliner Classen - Lotterie sind in mein

Haupt - Comtoir folgende Gewinne gefallen , als No . 4890 ä 500 Rthlr . No. 4881,
LL , 89 , 92 , 94 , 95, 98 , 4902 , A , 4 , 6 , 14 , 18 -, 22 , 29 , ZZ , 36 , 40 , 4A,
jede s 25 Rthlr . Betrag der Gewinnste in 8uwML 975 Rthlr . Die Gewinnste wer¬
den gleich auöbezahlr ; wie auch mich recvmmandirt halte zur i4ten Lotterie mit Srigi/rial - Loosen , auch Vierteln und Halben , nebst Planen gratis.

Emden , den 9 . December 1800. Jacob Heymqn, .
Königl . Preuff Zahlen - und Classen - Lotterie - Einnehmer.

8. Bey Ziehung der zten Claffe izter Berliner Classen - Lotterie sind in
mein Haupt - Comtoir folgende Gewinne gefallen , als No . 16932 , 86 , 5^507 , jedemit 50 Rthlr . No. 16903 , io , iz , 17 , i8 , 21 , 24, 27 , 29 , 33 , 35

'
, 36,

41 , 44 , 48 , 5i , 52 , 59 , 60 , 63 , 64 , 66 , 69 , 73 , 77 , 8o>, 82, 83, 84,90,
97 , 9.9 , 487.81 , 87 , 88 , 95 , 97 , 48800 , 5.6502 , z , 4 und 63280 / jede mit
L5 Rthlr . Die Gewinnste werden gleich , , wo der Einsatz geschehen ist , auöbezahlr.
Loose zur ersten Claffe i4ter Lotterie sind bey mir zu lmben.

Norden , den 10. December isoo . Lazarus Meyer Asckendorff,
Kvaigl. Lstteris- Einnehmer.

A n e r t i ff e m enr §.
. i . Am Mittwochw deff Aisten Wirs soll die Lieferung der Schreibmate¬

rialien für die Königl - Krieges - und Domainen - Kammer auf 3 Jahre , vom isten
Juny -" U öffentlich an den Mindestannehmenden ausverdungen werden. Liebhaber
önnen sich demnach besagten. Tages , Morgens um 9 llhr auf der Krieges - und Do-

mai-
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und sodann Jen ohrrgefährerr Vedgf̂ eD-

^5 -
mamen -Kammeremfinden,
fahrey . ^ . , . ? > > ' i,,-as» , »h -

Signatum Aurich , am 8ten December i8vo> - , » i -- ^ -n n ;
f, - Königl . MeHsŝ DHfr. Krieges^ uMHorssämen- Kamch^ . >>

2. Zn den resp. untLriR ^ tenäindisien v. M. erlassenenAusfuhr-Verbo¬
ten , ist der Weitzm , als dasjneiige Products welches nicht Eigentlich zr;r Confnm-
tiou der unter Claffen dient , noch nicht begriffen gewesen . Wenn indessen seitdem
aus Jen ssffentlichsu,Nachrichten btkannt. geMrdey istx ygß- äuf her einen Seite , die
Ausfuhr hes Waitzens Ws Hey- an der Oststechelegen̂ n HaftnhWräyktlwordcn , auf
her Wderss, S ^iteub^ -^ Iie KeitzM- AMihr z>ach^ ngland.hurch di^ ö'arauf gesetzten

unter eintretenden Umständen, sehr bald -erpvrtirct seyn dmfrin , welches alsdann eins
noch stärkere Eomsumtion an Roggen , womit bekanntlich die Provinz keincsweges
hinrsichsnd verfthen ist , zur nothwrndigen Folge haben müßte . Dieserhalb sieht sich
also dje Krieges - und Domainen - Kammer in der Nothwendigkeit , auch die Ausfuhr
des Weitzens , bey Strafe der Consiscation sowohl der Ladung als resp . des Schiffs
und .des Fahrzeuges hierdurch zu verbieten, und wird dem Denuncianten , einer wider
Werhoffen gegen das Verbot vorkommenden Contravention , die Halste von dem Be¬
träge des Consiscati hierdurch zugesichert, so wie auch der eingegangenen allerhöchsten
Vorschrift zufolge , eine eben ss große Prämie auf die Dcnunciation der Eontravett-
lionen gegen die Ausfuhr- Verbote vom resp. 7teu und 14-ten v. M. hiedurch näher
hcstichm t wird, wobey zugleich höchsten Orts festgesetzt worden, daß die confiöcirten Le-
bdnsuartel nach denjenigen Oertern zum öffentlichenVerkauf gebracht werden sollen,
wo das Bedürfnis; am größten styn wird.

^

Signatum Aurich, deu 12. December 1800.
Preuss. Ostfr. Krieges - und Domamen - Kammer.

A. Mit Beziehung auf das Avertissement vom igten vorigen Monats,
wird hierdurch bekannt gemacht , haß von folgenden Kauflsiiten ausländischer Roggen
zur inner» ConsuiNtion in die. hiesige Pftzvinz,eingeführt worden:

vom Kaufmann Pt Wegg chr Emden
vom EöiNMiffions -Rath Rösingh zu Weener -
vom Kaufmam ! Gerh. Jbeliug zu Leer j.
vom Kaufmann Wehrend Janssen Behrens von her Frie¬

drichs - Grobe , -
vomKaufmann Ellert Poppen am Dornumer- Syhl
vom Eommrrzirn - Rath Ontje Hesse,in in Weener
vom Kaufmann H . Oelrichh, zu Neustadt - Gödens
vom Kaufinann I . G . ÄtahtS et LonL zu Wittmund
vom Kaufmann Hero Müller in Leer -
vom Kaufmann F . H . Metger in Emden» -

ir
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Lasten,

VierduA,

Aus^



Ausserdem ist auf allerhöchste Jmmediat - Venehnügung die nachgesuchte Exportatiorrvon folgenden Quantitäten Roggen aus den Königs . Häfen an der Ostsee , verschie¬denen emländischen Kaufleuten , unter der Bedingung des Absatzes innerhalb der h « -
fkgen Provinz , erlaubt norden , nemlich:

den Kaufleuten I . F . Pollmann und W . C . Willemsen zu Emden 40 Lasten,dem Kaufmann Dirk NoemeS zu Emden - 6 c> —'
dem Kaufmann F . H . Metger zu Emden - 100dem Bäcker Jacob H . Hinrichs et Eonf . zu Norden - ioc > —

wobey jedoch bemerkt wird , daß die Krieges - und Domaiuen - Kammer stch vor jetztaußer Stande stehet , eine ähnliche Ausfuhr - Erlaubmß aus den ostseeifthen Häfenfür andere Eingesestene zu bewirken , indem , zufolge den der Kammer dieserhalb höch¬sten Orts geschehenen Eröstnmgen , der eigene Roggen - Bedarf der an der Ostsee be-
stgenen Königl . Provinzen solches vor .der Hand nicht gestattet.

Signatum Aurich , den 12 . December 1800.
König!» Prruss. Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.
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